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Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstagsvormittags (9bis12Uhr) standesamtlicheTrauungen
stattfinden.
Dies ist im Jahr 2022 an folgenden Terminen möglich:
3./4.und24./25. Juni,15./16.und22./23. Juli,12./13.und19./20.
August,16./17. September,21./22.Oktober,18./19.November,
16./17. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben. Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa
vier Wochen vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.
Auskünfte erteilt das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-45, E-
Mail: standesamt@teningen.de.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 23/2022 wird aus redaktionellen Gründen
auf Freitag, 3. Juni 2022, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät einge-
gangene Artikel können nicht berücksichtigt werden.

FundräderkönnenMontagbisDonnerstagvon14bis16Uhrund
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben werden.

Ab dem heutigen Mittwoch, 1. Juni, präsentiert sich die Ge-
meinde Teningen mit einem neuen Internetauftritt. Sie er-
scheint in einem frischen, modernen Look, übersichtlich und
anwenderfreundlich in der Bedienung und ist unter www.te-
ningen.de zu erreichen.

Den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde wird mit der
neuen Internetseite ein noch besserer und leichterer Zugang
zu Informationen und hilfreichen Formularen ermöglicht. Da-
mit setzt die Gemeinde die zukunftsorientierte Weiterent-
wicklungihrerdigitalenAngebotefort.Ziel istes,denUmfang
und die Qualität ihrer Serviceleistungen für die Bürgerinnen
und Bürger zu erweitern und zu verbessern. Auf den einzel-
nen, gut geordneten Unterseiten stellt die Verwaltung eine
Reihe von Informationen über ihre Dienstleistungen bereit.
Natürlich finden sich auch alle Kontaktmöglichkeiten zu den
Ansprechpartnerinnen und -partnern im Rathaus. Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker freut sich auf den Start des
neuen Auftritts: „Mit dem Downloadangebot von Formula-
ren gibt es einen weiteren Schritt bei der Digitalisierung. Dies
werden wir kontinuierlich ausbauen.“

Wer sich dafür interessiert, wer die Gemeinde Teningen ist
undwaseshierallesgibt,welcheVeranstaltungenlaufenoder
was aus dem täglichen Leben zu berichten ist, wird hier fün-
dig. Vereine, Kindertageseinrichtungen, Bauangelegenhei-
ten und vieles mehr werden vorgestellt. So können sich so-
wohl „Neulinge“ wie auch „Eingesessene“ einen guten Über-
blick verschaffen.

Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsit-
zenden nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzei-
gen, sondern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen
(schriftlich, telefonischoderperE-Mail),damitdieVereinsliste
entsprechend aktualisiert werden kann. Ebenso wird im Falle
eines Umzugs des/der Vorsitzenden um Mitteilung der neuen
Adresse gebeten. Ansprechpartner im Rathaus Teningen ist
Frau Schott (Telefon 07641 / 5806-36, E-Mail: schott@tenin-
gen.de).

Im Zusammenhang mit der Anzeige für das Vereinsregister
wirddaraufhingewiesen,dass imRathauskeineUnterschrifts-
beglaubigungen vorgenommen werden. Beglaubigungen
einer Unterschrift dürfen alle Notare vornehmen.

i Die Verwaltung informiert

b Standesamt Teningen

Trautermine an Wochenenden

b Teninger Nachrichten am 8. Juni 2022

Geänderter Redaktionsschluss

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen .......................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen ......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach .......................... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287

b Fundbüro

Fundräder

b „Relaunch, fertig, los!“

Neuer Internetauftritt der Gemeinde
Teningen

b Vereine

Wechsel des Vorsitzenden mitteilen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr, Di.
8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: Inklusion@te-
ningen.de, Tel.: 0170 5547705, Fax: 07641 /
5806-80

Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: seniorenbeauftragte@teningen.de,
Tel.: 07641 / 5806-71, Fax: 07641 / 5806-80

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 01805 / 19292-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117. Montag
bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte, unter 0711-96589700 oder
docdirekt.de.
Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter
der zahnärztlichen Notrufnummer 0180/
3222555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 4. Juni:
Central-Apotheke, Theodor-Ludwig-Straße
11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
914170, Fax 07641 / 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-
zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.
Sonntag, 5. Juni:
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.
Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183
Waldkirch, Telefon 07681 / 4740740, Fax
07681 / 4740741.
Montag, 6. Juni:
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844.
Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183
Waldkirch, Telefon 07681 / 9320, Fax 07681 /
9458.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht, Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 933589-0. wochen-
tags 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr, Erstgespräche
individuell nach telefonischer Vereinbarung.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 07641 / 4601-29

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 22 Uhr; Mittwoch u.
Freitag von 16 bis 22 Uhr; Samstag, Sonn- u.
Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen: 01805/
19292320.
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 9626980, Fax
07641 / 96269829, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Geschäftsleitung: Eveline Mießmer. Pfle-
gedienstleitung: Janina Hirzler.

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)

Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 14
bis 17 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-36
auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.

Rebay-Haus Teningen –
Achtung: Schließung im Mai
Vom 15.5. bis 5.6. 2022 bleibt das Rebay-Haus
wegen Ausstellungsumbaus geschlossen.
Wiederöffnung mit neuer Sonderausstellung
am 12. Juni 2022.

Gelbe Säcke:
Freitag, 3.6.: alle Ortsteile

Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12Uhr,15bis17Uhr;Donnerstag:
9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis
14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

RecyclinghofTeningen: JedenDo.von16.30
bis 18.30 Uhr und jeden Sa. Von 9 bis 13 Uhr
(Wiedlemattenweg, beim Bauhof Teningen)

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstundeistamDonners-
tag, 23. Juni, von 16 bis 18 Uhr.

Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.
Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
CaritasverbandfürdenLandkreisEmmen-
dingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nachbar-
schaftshilfe@caritas-emmendingen.de oder
Tel. 07641/ 5806-71, Mail suetterlin@tenin-
gen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Tag Uhrzeit Ort Durchführende
Stelle

Terminvereinbarung unter

Montag
Freitag

7:00 – 9:00 Testzentrum
Köndringen,
Hauptstr. 20

Gemeinde
Teningen

www.teningentestet.de
bitte nur mit Voranmeldung

Samstag,
Sonntag

8:30 – 11:30 Testzentrum
Köndringen,
Hauptstr. 20

Gemeinde
Teningen

www.teningentestet.de
bitte nur mit Voranmeldung

Montag,
Dienstag,
Donnerstag,
Freitag

8:30 – 10:00 Bahnhofstr. 3
Köndringen

Aesculap
Apotheke

Ohne Voranmeldung

Montag
Freitag

08:00 – 18:00 Reetzenstr. 4
Teningen

Beauty Lounge
J. Schellenberg

Nur mit Voranmeldung
Tel.: 07641 933959

Sonntag 18:00 – 19:00 Reetzenstr. 4
Teningen

Beauty Lounge
J. Schellenberg

Nur mit Voranmeldung
Tel.: 07641 933959

Montag,
Mittwoch,
Freitag

8:00 – 12:00 Friedrich Meyer Str. 17
Teningen

Teststation FMS teningen.covidservicepoint.de/
buchung

Dienstag,
Donnerstag,
Samstag

8:00 – 20:00 Friedrich Meyer Str. 17
Teningen

Teststation FMS teningen.covidservicepoint.de/
buchung

Sonntag 10:00 – 18:00 Friedrich Meyer Str. 17
Teningen

Teststation FMS teningen.covidservicepoint.de/
buchung

Montag
Freitag

12:00 – 20:00 Brühlstraße 13
Köndringen

Teststation
Baris Fidan

covidtest.testapp24.de

Samstag 10:00 – 20:00 Brühlstraße 13
Köndringen

Teststation
Baris Fidan

covidtest.testapp24.de

Sonntag 10:00 – 19:00 Brühlstraße 13
Köndringen

Teststation
Baris Fidan

covidtest.testapp24.de

Montag
Freitag

9:30 – 19:00 Emmendinger Str. 8
Teningen

Test2Go

Serpil Tetik

Ohne Voranmeldung

Samstag,
Sonntag

10:00 19:30 Emmendinger Str. 8
Teningen

Test2Go

Serpil Tetik

Ohne Voranmeldung

Wir raten weiterhin, vom Impfangebot Gebrauch zu machen.

Übersicht Corona Schnelltests (Bürgertests nach § 4a TestV BW)

Die Tabelle zeigt Schnelltestmöglichkeiten in Teningen gegliedert nach Tag, Uhrzeit, Ort,

durchführende Stelle, Terminvereinbarung unter Homepage oder Telefon

Nähere Informationen unter:

www.teningen.de/stellenausschreibungen

Dann bewirb dich jetzt bei uns um einen 

Ausbildungsplatz zur/zum 

Verwaltungsfachangestellten

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen.

Hast auch du Lust auf eine interessante, vielseitige

und abwechslungsreiche Ausbildung?
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Auf die Räder fertig, los! So heißt es in Teningen und im Land-
kreis Emmendingen wieder ab dem 20. Juni. Bei der Aktion
Stadtradeln dreht sich alles um nachhaltige Mobilität, Bewe-
gung, Klimaschutz und Teamgeist. Ziel ist, in Teams drei Wo-
chen lang möglichst viel Fahrrad zu fahren – egal ob auf dem
WegzurArbeit, zurSchule, zumEinkaufenoder inderFreizeit.
Mitradeln lohnt sich dreifach: Wer in die Pedale tritt, stärkt so-
wohl die Gemeinschaft als auch die eigene Gesundheit und
schont dabei das Klima. „Stadtradeln ist auch in diesem Jahr
ein fester Termin im Kalender unseres Landkreises. Radfahren
ist klimafreundlich, gesund und wird zunehmend populärer.
Im letzten Jahr haben 5.176 Menschen beim gemeinsamen
Stadtradeln im Landkreis Emmendingen teilgenommen“, in-
formiert Landrat Hanno Hurth.

Im Landkreis Emmendingen haben sich bereits wieder alle
Städte und fast alle Gemeinden zum diesjährigen Stadtradeln
angemeldet. Im Rahmen der Initiative RadKULTUR fördert das
Land Baden-Württemberg die Teilnahme an der Aktion des
Klima-Bündnisses. Das heißt: für alle kreisangehörigen Kom-
munen, die im selben Zeitraum radeln, ist die Teilnahme kos-
tenfrei. Je mehr Menschen mitradeln, desto mehr Kilometer
werden für den Landkreis gesammelt und umso mehr CO2
wird eingespart. Mit der kostenfreien Stadtradeln-App kön-
nenTeilnehmerinnenundTeilnehmerdiegeradeltenStrecken
via GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune
gutschreiben. In der Ergebnisübersicht ist auf einen Blick er-
kenntlich, wo das Team und die Kommune stehen. Die beim
Stadtradeln per App aufgezeichneten Fahrten werden im For-
schungsprojekt RiDE – Radverkehr in Deutschland, anonymi-
siert und anschließend allen am Stadtradeln teilnehmenden
Kommunen für die Radverkehrsplanung zu Verfügung ge-
stellt. Durch die Analyse und Aufbereitung der Daten ermög-
licht das Projekt den Kommunen, die Planung ihrer Radver-
kehrsinfrastruktur zu verbessern. Die Aktion findet auch in
diesem Jahr zeitgleich mit den Partnern auf der französischen
Rheinseite statt: Eine gemeinsame deutsch-französische Rad-
tour mit dem PETR Sélestat Alsace Centrale ist für Samstag, 25.
Juni,ab11Uhrgeplant. IndiesemJahrwirddieRadtouraufdie
französische Seite führen.

Wer Lust hat, am Stadtradeln teilzunehmen, kann sich ab
sofort unter folgendem Link entweder für seine Kommune
oder für den Landkreis Emmendingen anmelden: https://
www.stadtradeln.de/registrieren. Kontakt / Ansprechpartner:
Philipp Oswald, Klimaschutzmanager, Telefon 07641 / 451-
1131, E-Mail: klimaschutz@landkreis-emmendingen.de; Hol-
ger Weis, Umweltbeauftragter, Telefon 07641 / 5806-55,
E-Mail: weis@teningen.de. DasKJBbietetfür interessierteGrundschulkinderabsechsJah-

ren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Weitere In-
fos gibt es auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbü-
ros facebook.com/kjbteningen. Wie gewohnt kann unter
pädagogischer Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebas-
telt, gebacken und gekocht werden. Das gemeinsame Spielen
und das Erleben des Teninger JuZe gehören ebenfalls dazu.
Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemeinde Te-
ningen finanziert. Am Donnerstag steht wieder Kinderkino
auf dem Programm. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Ju-
gendbüro ausgewählte Filme, die als pädagogisch wertvoll
eingestuft wurden und dadurch besonders gut für Kinder im
Grundschulalter geeignet sind. Themen wie Freundschaft, Fa-
milieaberauchAbenteuerstehendabei imVordergrund.Che-
cker Tobi macht sich auf, das Geheimnis unseres Planeten zu
entdecken. Dokumentarfilm, 83 Minuten, Farbe, BJF-Empfeh-
lung: ab sechs Jahren. Morgen, Donnerstag, 2. Juni, ab 16
Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Das KJB macht einen kleinen Ausflug ins Grüne. Treffpunkt
ist beim Waldspielplatz Teningen. Bitte passende Kleidung,
Getränke und Sonnenschutz mitbringen. Eltern, die ihre Kin-

Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu sechs
Wochenbetragenkann.ZurAntragstellungmussmanpersön-
lich vorsprechen!
Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis
oder Reisepass benötigt. Bei Erstanträgen oder Verlust der
Ausweisdokumente muss eine Geburtsurkunde vorgelegt
werden. Zur Antragstellung ist das persönliche Erscheinen er-
forderlich, dies gilt auch für Kinder jeglichen Alters. Die Ge-
bühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 37 Euro, für Personen

Die Zusammenkunft zur Aufstellung des Veranstaltungska-
lenders für das Jahr 2023 findet am Mittwoch, 22. Juni, um
19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Teningen (Neudorfstraße
40) statt. Hierzu werden die Vertreter von Vereinen, Verbän-
den und Kirchen der Gesamtgemeinde Teningen herzlich ein-
geladen; eine schriftliche Einladung erfolgt nicht.
Damit die Aufstellung des Veranstaltungskalenders zügig ab-
gewickelt werden kann, bittet man bereits bestehende Ter-
minwünsche (mit Uhrzeit und Veranstaltungsort) sowie Ter-
minwünsche für die Anmietung des Toilettenwagens vorab
schriftlich bei der Verwaltung bis spätestens 10. Juni einzu-
reichen. Achtung: Hallentermine bitte an hallenbelegung@
teningen.de und alle sonstigen Termine an schott@tenin-
gen.de melden. Hinweis: Ab sofort ist es möglich, sich einen
aktuellen Überblick über die Hallenbelegung zu verschaffen.
Über die Homepage unter der Rubrik „Hallenbelegung“ fin-
det man den Online-Kalender. Die im Zusammenhang mit der
Aufstellung des Veranstaltungskalenders bereits angemelde-
ten Termine sind dort ab sofort einsehbar.

unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der Antragstel-
lung zu bezahlen – Kartenzahlungen sind auch möglich.
Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
pass benötigt, ersatzweise eine Geburtsurkunde. Zur Antrag-
stellung ist das persönliche Erscheinen erforderlich, dies gilt
auch für Kinder jeglichen Alters. Die Gebühr beträgt für Per-
sonen ab 24 Jahren 60 Euro, für Personen unter 24 Jahren
37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antragstellung zu bezahlen!
Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrie-
taugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe,
Zustimmungserklärung der Eltern sowie der bisherige Kinder-
ausweis,KinderreisepassoderbeiErstausstellungdieGeburts-
urkundebenötigt.Abdem1. Januar2021sindKinderreisepäs-
se nur noch ein Jahr gültig. Vor dem 1. Januar 2021 beantragte
und ausgestellte sind weiterhin sechs Jahre gültig. Ab dem 1.
Januar 2021 können Kinderreisepässe, auch wenn sie vor die-
sem Stichtag beantragt und ausgestellt wurden, grundsätz-
lich nur noch um jeweils ein Jahr bis höchstens zum vollende-
ten zwölften Lebensjahr verlängert werden.

b Stadtradeln

In der Gemeinde Teningen und im Land-
kreis Emmendingen - 20. Juni bis 10. Juli

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm und Offene Tür

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

b Veranstaltungskalender 2023

Aufstellung des Veranstaltungskalenders
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Am Dienstag, 24. Mai, zwischen 12.30 bis 14.45 Uhr, wurde ein
ordnungsgemäß auf einer Parkfläche eines Restaurants in der
Brühlstraße in Teningen geparkter Mini Cooper beschädigt.
Offenbar streifte ein unbekannter Fahrzeugführer beim Ran-
gieren das geparkte Fahrzeug und entfernte sich im Anschluss
unerlaubt von der Unfallstelle. Das Polizeirevier Emmendin-
gen (Telefon 07641 / 582-0) hat die Ermittlungen aufgenom-
men und sucht Zeugen, die Hinweise zum Unfallverursacher
geben können.

Flexibilisierung des Betrachtungszeitraums rückwir-
kend nicht möglich. Das ist das Ergebnis einer intensi-
ven, auch externen rechtlichen Prüfung aller Optionen.
Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „Umso mehr
setze ich mich jetzt mit Nachdruck dafür ein, dass kein
Unternehmen durch eine Rückzahlung in seiner Exis-
tenz gefährdet wird. Wir werden alle Spielräume für
großzügige Lösungen bei der Schlussabrechnung nut-
zen.“

Der sogenannte Betrachtungszeitraum bei der Corona-So-
forthilfe kann rückwirkend nicht geändert werden. Zu diesem
Ergebnis kommt ein Rechtsgutachten, das das Wirtschaftsmi-
nisterium in Auftrag gegeben hat. Damit bleibt es bei den bis-
herigen Voraussetzungen für die Gewährung der Corona-So-
forthilfe, mit denen existenzgefährdende Liquiditätseng-
pässe im Frühjahr 2020 abgefedert wurden, teilte das
Ministerium am heutigen Dienstag, 24. Mai, mit.

Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut sagte: „Wir haben
über Monate alles dafür getan, um einen Weg zu finden, den
Soforthilfeempfängerinnen und -empfängern zu helfen.
Jetzt haben wir es schwarz auf weiß: Die nachträgliche Flexi-
bilisierung des Betrachtungszeitraums ist aus rechtlichen
Gründen leider nicht möglich, die vom Bund eingeräumte
Möglichkeit trägt für uns nicht. Ich bedauere das in der Sache
sehr.RechtswidrigdarfsichderStaatabernichtverhalten.Um-
so mehr setze ich mich jetzt mit Nachdruck dafür ein, dass kein
Unternehmen durch eine Rückzahlung in seiner Existenz ge-
fährdet wird. Wir werden alle Spielräume für großzügige Lö-
sungen bei der Schlussabrechnung nutzen.“

Bei der Corona-Soforthilfe handelt es sich um ein Bundes-
programm, das von den Ländern abgewickelt wurde. Der
Bund hatte den Ländern erst nachträglich die Möglichkeit der
Flexibilisierung für diejenigen Fälle eingeräumt, in denen sich
bei der Überprüfung ein Rückzahlungsbedarf ergeben hat.
Die Verantwortung für die rechtssichere Umsetzung liegt al-
lerdings bei den Ländern.

DasWirtschaftsministeriumhatdaraufhin indenvergange-
nen Monaten alle Optionen intensiv geprüft, um für die Un-
ternehmen die Flexibilisierung zu ermöglichen. Dazu wurde
auch ein externes Rechtsgutachten eingeholt. Im Ergebnis hat
sicheinenachträglicheFlexibilisierungals rechtlichnichtmög-
lich erwiesen. Insbesondere verstieße eine Beschränkung auf
diejenigen Hilfeempfänger mit Rückzahlungsbedarf gegen
denGleichheitssatzdesArt.3Abs.1Grundgesetz.Zudemkön-
ne aus haushalts- und zuwendungsrechtlichen Gründen nicht
nachträglich nach über zwei Jahren eine Hilfe gewährt wer-
den, die auf Überwindung einer existenzgefährdenden Wirt-
schaftslage im Frühjahr 2020 zielte.

Das Rückmeldeverfahren sieht bei erheblichen wirtschaft-
lichenSchwierigkeitenaufgrundmöglicherRückforderungen
Ausnahmeregelungenvor.SokönneinHärtefällenaufAntrag
eine Ratenzahlung oder Stundung gewährt werden. Um be-
sondere Härten zu vermeiden, könnten in Ausnahmefällen
von der L-Bank Rückforderungsbeträge unbefristet erlassen
werden, was dem vollständigen Verzicht auf eine Rückforde-
rung entspreche. Dies sei abhängig von den wirtschaftlichen
Verhältnissen der Unternehmen. Außerdem sei eine Bagatell-
grenze für Rückforderungen vorgesehen.

Das Ministerium weist darauf hin, dass das Land Baden-
Württemberg im gesamten Zeitraum der Pandemie bei den
Corona-Hilfsprogrammen regelmäßig in erheblichem Um-
fang über das Vorgehen anderer Bundesländer hinausgegan-
gen ist. Zu nennen sind der fiktive Unternehmerlohn, den Ba-
den-Württemberg als einziges Bundesland seit März 2020
durchgängig ergänzend zu den Bundesprogrammen ge-
währt, die Stabilisierungshilfe Corona für das Gastgewerbe,
der Tilgungszuschuss Corona für besonders betroffene Bran-

Die Gemeinde Teningen bietet in den Sommerferien eine Ver-
lässliche Betreuung durch das Kinder- und Jugendbüro an. In
den ersten drei Ferienwochen können Kinder der 1. bis 4. Klas-
sen aus allen Ortsteilen der Gemeinde für die Betreuung an-
gemeldet werden. Die Betreuung findet montags bis freitags
von 7.30 bis 13 Uhr statt. Betreuungsort wird Teningen sein.
Die genauen Räumlichkeiten und Gruppengrößen werden
den geltenden Verordnungen angepasst und können kurz-
fristig variieren. Genauere Informationen werden rechtzeitig
mitgeteilt. Eine Anmeldung ist nur wochenweise möglich. Die
Kosten betragen 50 Euro pro Kind und Woche. Geschwister-
kinder werden mit 40 Euro berechnet. Das Kinder- und Ju-
gendbüro ist für die Anmeldung und Durchführung der Ver-
lässlichen Ferienbetreuung zuständig. Die Anmeldungen ver-
fallen nach Ablauf der Bezahlfristen. Eine Anmeldung ist bis
einschließlich 11. Juli möglich.

Für Anmeldungen und weitere Informationen bitte
folgende Kontakte nutzen: Kinder- und Jugendbüro der
Gemeinde Teningen, kjb@teningen.de, 0160 / 6091947 (Phi-
lipp Grangé), 0151 / 28700777 (Elena Haas), www.tenin-
gen.de, Facebook und Instagram des KJB.

der nicht zum Waldspielplatz bringen können, dürfen sich
gerne mit dem KJB bis spätestens Freitag, 12.30 Uhr, in Verbin-
dung setzen, Philipp Grangé, Telefon 0160 / 6091947 oder
kjb@teningen.de. Bei Regen findet das Kinderprogramm wie
gewohnt im JuZe Teningen statt. Diesen Freitag, 3. Juni,
14.30 bis 16 Uhr am Waldspielplatz in Teningen.

ObTischkicker,BillardodereinfachnurMusikhörenundre-
den - einfach vorbeikommen bei der Offenen Tür für alle zwi-
schen zehn und 14 Jahren. Diesen Freitag, 3. Juni, ab 16.30
Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Das KJB wünscht schöne und erholsame Pfingstferien. Nach
den Ferien geht es dann mit dem neuen Programm weiter.

U Bekanntmachung

b Polizeipräsidium Freiburg

Unfallflucht an Gaststätte

b Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus

Corona-Soforthilfe

Ferienbetreuung in den Sommerferien

Datum Wer Wann Wo Kosten

01.08.-
05.08. KJB 7.30-

13 Uhr Teningen 50 z/
Woche

08.08.-
12.08. KJB 7.30-

13 Uhr Teningen 50 z/
Woche

15.08.-
19.08. KJB 7.30-

13 Uhr Teningen 50 z/
Woche
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chen, zusätzliche Unterstützungsleistungen bei den Personal-
kosten bei der Soforthilfe oder seit 1. März 2022 die Restart-
Prämie beispielsweise für Betriebe des Einzelhandels, der Ver-
anstaltungswirtschaft oder der Gastronomie. Insgesamt
wurden zwischenzeitlich Landesmittel im Umfang von mehr
als einer Milliarde Euro aufgewandt, um den Unternehmen
und Selbstständigen im Land passgenaue Unterstützungsan-
gebotezurVerfügungstellenzukönnenundsiedadurchbest-
möglich zu unterstützen.

Zum Inhalt des Rechtsgutachtens
Das Rechtsgutachten der Kanzlei Dolde, Mayen & Partner
stützt sich auf den Grundsatz der Gleichbehandlung nach Ar-
tikel 3, Absatz 1 Grundgesetz. Dieser gebiete es, wesentlich
Gleiches gleich und wesentlich Ungleiches ungleich zu behan-
deln. Differenzierungen würde nicht ausgeschlossen, sie be-
dürften jedoch der Rechtfertigung durch Sachgründe, die
dem Differenzierungsziel und dem Ausmaß der Ungleichbe-
handlung angemessen seien. Laut dem Gutachten würden bei
einer nachträglichen Flexibilisierung die sogenannten Ver-
gleichsgruppen ungleich behandelt, weil „nur einem Teil der
ur-sprünglich Antragsberechtigten, nämlich nur den Empfän-
gerinnen und Empfängern einer Soforthilfe Corona, bei de-
nen sich bezogen auf den am Tag nach der Antragstellung be-
ginnenden dreimonatigen Betrachtungszeitraum für die Er-
mittlung des Liquiditätsengpasses ein Rückzahlungsbedarf
ergebenhatoderergibt,dieMöglichkeiteröffnetwerdensoll,
den Beginn des dreimonatigen Betrachtungszeitraums wahl-
weise mit dem auf die Antragstellung folgenden Tag, mit dem
ersten des Monats, der auf die Antragstellung folgt, oder mit
demerstendesMonats, indemdieAntragstellungerfolgte,zu
bestimmen.“

Auch mit Blick auf die Zwecksetzung der Corona-Soforthil-
fegibtesdemGutachtenzufolgekeinen legitimenSachgrund
dafür, „nur diejenigen Empfängerinnen und Empfänger der
Soforthilfe Corona, bei denen sich bei der Ermittlung des Li-
quiditätsengpasses bezogen auf die drei auf die Antragstel-
lung folgenden Monate ein Rückzahlungsbedarf ergibt, ein
Wahlrecht hinsichtlich des Beginns des dreimonatigen Be-
trachtungszeitraums einzuräumen.“

EbensoverfehledieZielsetzung,diejenigen,beideneneine
Verpflichtung zur Rückzahlung der im Jahr 2020 gewährten
SoforthilfeCoronabestehe,vonmöglichenfinanziellenBelas-
tungen im Jahr 2022 zu entlasten, den Zweck der Gewährung
der Soforthilfe Corona im Jahr 2020.

Zusätzlich stellt das Rechtsgutachten fest, dass eine gleich-
heitssatzkonforme Ausgestaltung des Wahlrechts betreffend
den Betrachtungszeitraum in der Form, dass allen Soloselbst-
ständigen, kleinen Unternehmen und Angehörigen der Frei-
en Berufe die Wahlmöglichkeit zum Beginn des dreimonati-
gen Betrachtungszeitraums nachträglich eröffnet werde, aus
zuwendungs- und haushaltrechtlichen Gründen ausscheide:
„Ein Wahlrecht für alle ursprünglich Antragsberechtigten
hättezurFolge,dassbeieinzelnenAntragsberechtigtennach-
träglich im Jahr 2022 eine höhere oder erstmalige Soforthilfe
zu bewilligen wäre.

DieHaushaltsmittel fürdieSoforthilfeCoronawurden2020
mit der Zweckbindung bereitgestellt, zur Überwindung einer
existenzgefährdenden Wirtschaftslage, die durch die Corona-
Krise vom Frühjahr 2020 entstanden ist, Zuwendungen bzw.
Billig-keitsleistungen gemäß §§ 23, 44, 53 LHO zur Kompensa-
tion von Liquiditätsengpässen im Jahr 2020 zu gewähren. Die-
se Zweckbindung der Mittelverwendung kann mit Zuwen-
dungen oder Billigkeitsleistungen im Jahr 2022 nicht mehr er-
reicht werden. Der Zweck der Verwendung der für die
Billigkeitsleitungen zur Verfügung gestellten Mittel würde
verfehlt.“

Das Gutachten kommt daher zu dem Ergebnis: „Den Anfor-
derungen des Gleichheitssatzes aus Art. 3 Abs. 1 GG kann nur
entsprochenwerden, indemvoneinernachträglichenGewäh-
rung einer Wahlmöglichkeit betreffend den dreimonatigen
Betrachtungszeitraum abgesehen wird.“

Unter der Rubrik „Burgen im Landkreis“ organisiert das Kreis-
archiv des Landratsamts Emmendingen im Juni eine Burgen-
führung zur über Waldkirch thronenden Kastelburg. Am
Samstag, 11. Juni, wird von 14 bis circa 15.30 Uhr die Führung
mit Dr. Andreas Haasis-Berner angeboten (Landesamt für
Denkmalpflege, Dienstsitz Freiburg). Die Veranstaltung ist
kostenfrei,nureinebegrenzteTeilnehmerzahl istmöglich,die
Anfahrt erfolgt privat. Um eine verbindliche Anmeldung wird
bis zum 8. Juni unter archiv@landkreis-emmendingen.de ge-
beten. Dr. Andreas Haasis-Berner hat in Freiburg Vor- und
Frühgeschichte, Provinzialrömische Archäologie, Mittelalter-
archäologieundMittelalterlicheGeschichtestudiert.Er ist seit
2006 am Landesamt für Denkmalpflege (Dienstsitz Freiburg)
als Inventarisator und Gebietsreferent tätig.

Beim „Tag der offenen Gartentür“ können an Pfingsten
sechs Gärten besucht werden, darunter auch wieder zwei
Gärten im Elsass.
Am Pfingstsonntag, 5. Juni, laden Anny und Helmut Hohenstein
in Herbolzheim-Tutschfelden (oberhalb des Golfplatzes) von 13
bis 19 Uhr in ihren Garten ein. Unter dem Motto „Mehr Natur im
Garten“ liegt der Schwerpunkt neben seltenen Stauden und Ge-
hölzenaufWildstauden,dievielenWildbieneneinhohesNektar-
und Pollenangebot bieten. Im Garten steht deshalb auch ein
Wildbienenhaus. Erstmal öffnet am Pfingstsonntag Daniela Nill,
Butzentalstraße 8b, in Herbolzheim-Broggingen (Butzentalstra-
ße 8b) von 13 bis 19 Uhr ihren Garten. Es ist ein Hausgarten mit
Pavillon, Gartenhaus, Nostalgie-Strauch- und kletterrosen sowie
Stauden und kleineren Wasserelementen.
Am Pfingstmontag, 6. Juni, sind jeweils von 9 bis 18 Uhr nochmals
zwei Gärten in Ohneheim im Elsass geöffnet. Jacqueline und
René Schunck (26 rue de l’église) betreiben einen großen Garten
mit Hortensien, Funkien und farblich abgestimmten Stauden.
Martine und René Sittler (11 rue Marckolsheim) stellen ihren
ländlichen Hausgarten mit seltenen Gehölzen und vielfältigen
Stauden und einem Nutzgarten vor.
Am Pfingstmontag ist auch der Garten von Antje und Günther
Stehlin in Rheinhausen-Oberhausen (Neuweg 37) von 11 bis 17
Uhr geöffnet. Es ist ein großer ländlicher Hausgarten mit vielen
umpflanzten Sitzplätzen, einem kleinen Teich mit Bachlauf und
verschiedenen Wasserspielen sowie über 70 verschiedene Rosen
undNostalgierosen.EbenfallsamPfingstmontagöffnenMartina
und Hans Brandt in Endingen-Königschaffhausen (Weiherweg
10) von 16 bis 20 Uhr ihren kleinen Hausgarten. Er ist mit einzel-
nen Beeten gestaltet mit einer Vorliebe für Clematis und Rosen
(auch Hochstämmchen), begleitet von unterschiedlichsten Stau-
den.
Anfahrtshinweise, weitere Details und alle Termine 2022 gibt’s
im Internet unter www.landkreis-emmendingen.de und im Flyer
(erhältlich im Rathaus und an der Infotheke des Landratsamtes).

Das Landratsamt Emmendingen weist darauf hin, dass die
zum Schutz vor dem Covid-19-Virus bisher durch das Haus-
rechtverfügteBeibehaltungderMaskenpflichtbeimBetreten
seiner Räumlichkeiten ab Montag, 30. Mai, aufgehoben wird.
Das Tragen einer Maske wird aber dennoch weiterhin zum
Schutz vor dem Covid-19-Virus empfohlen. Es wird zudem dar-
umgebeten,beiGesprächenweiterhineinenMindestabstand
von 1,50 Metern zum Gegenüber einzuhalten.

b Landratsamt Emmendingen

Kastelburg: Kostenfreie Burgenführung

An Pfingsten laden sechs Gärten ein

Seit Montag keine Maskenpflicht mehr
im Landratsamt Emmendingen
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Ab dem 1. Juni ist das Kreis-Schnelltestzentrum in Waldkirch
in der neuen Kantine der Sick AG geschlossen. Betrieben wur-
de das Testzentrum in den vergangenen 14 Monaten im Auf-
trag des Landkreises Emmendingen vom Deutschen Roten
Kreuz. Im Landkreis Emmendingen bieten weiterhin über 80
private Anbieter kostenlose Corona-Schnelltests an. Eine Liste
allermitvomGesundheitsamtausgestattetenEinzelbeauftra-
gung ist auf der Homepage des Landratsamts unter
https://www.landkreis-emmendingen.de/aktuelles/coronavi-
rus/berechtigte-schnelltest-anbieterzufinden.Auchverschie-
dene Arztpraxen und Kliniken bieten weiterhin Antigen-
Schnelltests an.

AufgrundeinesamtlichfestgestelltenAusbruchsderAfrikani-
schen Schweinepest in einem Hausschweinebestand im Land-
kreis Emmendingen erlässt das Landratsamt Emmendingen
gemäß Art. 65 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2016/429 in der
Fassung vom 09. März 2016 in Verbindung mit Art. 14 der Ver-
ordnung (EU) 2020/687 in der Fassung vom 17. Dezember 2019
sowie §§ 3 und 3a der Verordnung zum Schutz gegen die
Schweinepest und die Afrikanische Schweinepest (SP-VO) in
der Fassung vom 08. Juli 2020 folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g

l. Amtliche Bekanntmachung
Der Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest (ASP) bei ge-
haltenen Schweinen in Forchheim im Landkreis Emmendin-
gen wurde am 25.05.2022 durch das Landratsamt Emmendin-
gen amtlich festgestellt und wird hiermit öffentlich bekannt
gegeben.

ll. Es werden folgende Sperrzonen festgelegt:
Aufgrund des Ausbruchs der Afrikanischer Schweinepest in
einem Hausschweinebestand im Landkreis Emmendingen
werden ab sofort als Sperrzone eine „Schutzzone“ (vormals
Sperrbezirk) mit einem Mindestradius von 3 km und eine
„Überwachungszone“ (vormals Beobachtungsgebiet) mit
einem Mindestradius von 10 km festgelegt. Die Sperrzonen
sind imfolgendenKartenausschnitt fürdieGrenzederSchutz-
zone rot und für die Grenze der Überwachungszone blau dar-
gestellt.
Karte Schutzzone und Überwachungszone des Land-
kreises Emmendingen
Die Sperrzonen werden an den Hauptzufahrtswegen beschil-
dert mit:
- Schutzzone „Afrikanische Schweinepest – Schutzzone“
- Überwachungszone „Afrikanische Schweinepest –Überwa-
chungszone“
1. Die Schutzzone (Sperrbezirk) umfasst Teile der Gemarkun-
gen der Gemeinden: Endingen, Forchheim, Kenzingen, Rie-
gel, Weisweil und Wyhl
2. Die Überwachungszone (Beobachtungsgebiet) umfasst
folgendes die Schutzzone umgebendes Gebiet der Gemar-
kungen der Gemeinden: Bahlingen, Emmendingen, Endin-
gen, Herbolzheim, Kenzingen, Malterdingen, Rheinhausen,
Riegel, Sasbach, Teningen, Weisweil, und Wyhl

lll.AnordnungenfürSchweinehalter inderSperrzone(Schutz-
zone und Überwachungszone)
Hinweis: Eine private Haltung von Schweinen, z.B. Minipigs,
gilt auch als Betrieb im Sinne des § 1 Absatz 2 Nr. 1 der SP-VO.
1. Alle Schweinehalter haben dem Veterinäramt des Landrats-
amtes Emmendingen
a) unverzüglich die Anzahl der gehaltenen Schweine unter
Angabe ihrer Nutzungsart und ihres Standortes,
b) täglich die Anzahl der jeweils verendeten oder erkrankten,
insbesondere fieberhaft erkrankten Schweine
c) einen signifikanten Rückgang der Produktionsdaten anzu-
zeigen.
2. Alle Schweinehalter haben die Durchführung eines Besuchs
eines Amtstierarztes zu dulden und zu unterstützen:
a) Dokumentationskontrolle;
b) Überprüfung der Durchführung von Maßnahmen zur Ver-
hinderung einer Verschleppung oder Ausbreitung der Afrika-
nischen Schweinepest;
c) klinische Untersuchung gehaltener Schweine;
d)erforderlichenfallsEntnahmevonProbenvonTierenzurLa-
boruntersuchung und
e) weitere tierärztliche Kontrollen.
3. Alle Schweinehalter haben ab sofort sämtliche Schweine so
abzusondern, dass sie nicht mit anderen gehaltenen Tieren (z.
B. Hund, Katze, Pferd, Hühner) oder anderen wildlebenden
Tieren (z.B. Wildvögel, Wildschweine, Rotwild) in Berührung
kommen können (Verbot von Freiland- und Auslaufhaltung).
4. Alle Schweinehalter haben ab sofort
a) geeignete funktionstüchtige Desinfektionsmöglichkeiten
an den Ein- und Ausgängen der Ställe oder sonstigen Standor-
ten sowie an den Zufahrts- und Abfahrtswegen des Betriebes
einzurichten und die Benutzung sicherzustellen;
b) tagesaktuelle Aufzeichnungen über alle Personen, die den
Tier- und Produktionsbereich des Betriebes / der Schweinehal-
tung besuchen, zu führen;
c) sicherzustellen, dass der Tier- und Produktionsbereich des
Betriebes /derSchweinehaltungausschließlichmitSchutzklei-
dung betreten wird. Die Schutzkleidung muss unverzüglich
nach Verlassen des Stalles oder sonstigen Standorten abge-
legt, gereinigt und desinfiziert oder, im Falle von Einweg-
schutzkleidung,unverzüglichnachGebrauchsobeseitigtwer-
den, dass eine Seuchenverbreitung vermieden wird und
d) sicherzustellen, dass das Schuhwerk vor dem Betreten und
Verlassen des Betriebs sowie nach Verlassen eines Stalles oder

Das Kreis-Schnelltestzentrum in Waldkirch
schließt zum Ende des Monats

b Landratsamt Emmendingen

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 
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sonstigen Standortes gereinigt und desinfiziert wird;
e) geeignete Mittel zur Bekämpfung von Insekten und Nage-
tieren sowie anderen Seuchenvektoren in dem Betrieb und
um ihn herum vorzunehmen.
5. Ganze Körperteile oder Teile von toten gehaltenen oder
wildlebenden Schweinen aus der Sperrzone dürfen nur nach
Genehmigung durch das Veterinäramt Emmendingen und
ausschließlich zur Verarbeitung oder unschädlichen Beseiti-
gung in Übereinstimmung mit den Regelungen der Verord-
nung (EG) Nr. 1069/2009 verbracht werden. Die unschädliche
Beseitigung hat ausschließlich in der ZTN-Süd Warthausen zu
erfolgen.
6. Verboten sind folgende Tätigkeiten, einschließlich der
Verbringung innerhalb der Sperrzone (Schutz- und Überwa-
chungszone), die Schweine und Erzeugnisse davon sowie
sonstige Materialien betreffen:
a) Verbringung gehaltener Schweine aus Betrieben in der
Sperrzone
b) Verbringung gehaltener Schweine in Betriebe in der Sperr-
zone
c) Aufstockung von Wildschweinbeständen
d) Messen, Märkte, Tierschauen und andere Zusammenfüh-
rungen von gehaltenen Schweinen, einschließlich Abholung
und Verteilung dieser Arten
e) Verbringung von Sperma, Eizellen und Embryonen von ge-
haltenen Schweinen
f) Gewinnung von Samen, Eizellen und Embryonen von gehal-
tenen Schweinen
g) ambulante künstliche Besamung gehaltener Schweine
h) ambulante Deckung im Natursprung gehaltener Schweine
i) Verbringung von frischem Fleisch und Schlachtnebener-
zeugnissen von gehaltenen und wildlebenden Schweinen aus
Schlachthöfen oder Wildverarbeitungsbetrieben in der Sperr-
zone
j) Verbringung von Fleischerzeugnissen aus frischem Fleisch
von Schweinen aus Betrieben in der Sperrzone
k) Verbringung von Gülle, einschließlich Mist und benutzter
Einstreu von gehaltenen Schweine aus Betrieben
l) Verbringung von Häuten, Fellen, Wolle und Borsten von ge-
haltenen Schweinen aus Betrieben in der Sperrzone.
Auf schriftlichen Antrag kann das Veterinäramt Emmendin-
gen nach Prüfung in begründeten
Einzelfällen Ausnahmegenehmigungen erteilen.
7. Für die Schutzzone gilt außerdem:
a) Hausschlachtungen von Schweinen sind in der Schutzzone
verboten.
b) Andere Haustiere als Schweine, ausgenommen von Bienen,
dürfen nur mit Genehmigung des Veterinäramtes Emmendin-
gen aus einem oder in einen Betrieb mit Schweinehaltung ver-
bracht werden.
8. Für die Überwachungszone gilt außerdem:
Andere Haustiere als Schweine, ausgenommen Bienen, dür-
fen innerhalb von 7 Tagen seit Festlegung der Überwachungs-
zone nur mit Genehmigung des Veterinäramtes Emmendin-
gen aus einem oder in einen Betrieb mit Schweinehaltung in
der Überwachungszone verbracht werden.
9. Der Transport von Tieren und Erzeugnissen durch die Sperr-
zone hat
- ohne Unterbrechung oder Entladen,
- vorzugsweise über die großen Verkehrsachsen oder Haupt-
schienenwege und
- unter Meidung der näheren Umgebung schweinehaltenden
Betrieben zu erfolgen.
10. Transportmittel und Ausrüstungen für die Verbringung
von Schweinen und deren Erzeugnissen innerhalb, aus der
und in die Sperrzone bzw. durch die Sperrzone müssen
- so konstruiert und gewartet sein, dass eine Leckage oder ein
Entweichen von Tieren, Erzeugnissen oder Gegenständen si-
cher verhindert wird
- unverzüglich nach jedem Transport gereinigt und desinfi-
ziert werden, wobei eine angemessene Dokumentation zu er-
folgen hat.

11. Probennahmen in schweinehaltenden Betrieben in der
Sperrzone,dieanderenZweckendienen,alsdasAuftretender
ASP auszuschließen oder zu bestätigen, bedürfen der Geneh-
migung durch das Veterinäramt Emmendingen

lV. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der Ziffern l., ll. sowie lll. Nr. 1., Nr. 2.
und Nr. 4. – 11. wird angeordnet.

V. Öffentliche Bekanntmachung
DieAllgemeinverfügunggiltamTagnachderöffentlichenBe-
kanntmachung, somit am 27.05.2022, als bekanntgegeben.
DieAllgemeinverfügungundihreBegründungkannwährend
der Dienstzeiten im Landratsamt Emmendingen nach Voran-
meldung im Dienstgebäude des Landratsamtes Emmendin-
gen, Veterinäramt, Adolf-Sexauer-Straße 3/1, 79312 Emmen-
dingen eingesehen werden. Ebenso ist die Allgemeinverfü-
gung auf der Internetseite des Landratsamtes Emmendingen
unter https://www.landkreis-emmendingen.de/aktuelles/all-
gemeinverfuegungen abrufbar.

Begründung
A. Sachverhalt
Am 25.05.2022 wurde durch das Veterinäramt Emmendingen
der Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest (ASP) bei Haus-
schweinen / gehaltenen Schweinen in Forchheim amtlich fest-
gestellt. Der Ausbruch der ASP bei gehaltenen Schweinen ist
mit dieser Allgemeinverfügung öffentlich bekannt gegeben.
Die Schweine des Ausbruchsbestandes wurden getötet, epi-
demiologische Nachforschungen werden durchgeführt.
Gemäß der VO (EU) 2016/429 i. V. m. DER 2020/687/EU und der
SP-VO wurden eine Schutzzone (Mindestradius: 3 km) und
eineÜberwachungszone(Mindestradius:10km)(Sperrzonen)
um den Ausbruchsbetrieb eingerichtet.
Die ASP ist eine anzeige- und bekämpfungspflichtige Tierseu-
che(KategorieA),dieausschließlichSchweine(Hausschweine,
Wildschweine) befällt und für infizierte Haus- und Wild-
schweineregelmäßigtödlichendet.EsgibtkeineMöglichkeit,
die Schweine durch eine vorbeugende Impfung zu schützen,
Heilung und Heilungsversuche sind nicht möglich und von
Rechts wegen verboten. Die ASP ist nicht zwischen Tier und
Menschübertragbar (keineZoonose),unddaher fürdenMen-
schen ungefährlich.
Seit September 2020 breitet sich die ASP insbesondere im
Wildschweinbestand in Deutschland aus, bei gehaltenen
SchweinenwurdenvonJulibisNovember2021vierAusbrüche
der ASP festgestellt. Es gelten strenge Handelsbeschränkun-
gen und weitere Maßnahmen nicht nur für Schweine halten-
de Betriebe in reglementierten Gebieten.
Bricht die ASP bei Hausschweinen aus, bedeutet dies einen
großen Verlust für den Betrieb: sämtliche Schweine des infi-
zierten Betriebs müssen getötet und sicher entsorgt werden,
ebenso sämtliche vom Schwein stammende Erzeugnisse. Zu-
sätzlich treten weitere, die Sperrzone betreffende langwieri-
ge Handelsbeschränkungen für Hausschweine und von Haus-
schweinen stammende Erzeugnisse in Kraft, die zu enormen
wirtschaftlichen Verlusten für die gesamte Region führen.
In den afrikanischen Ursprungsländern der ASP übertragen
Lederzecken das ASP-Virus (ASPV). Diese spielen in Mitteleu-
ropa keine Rolle. In Europa erfolgt eine Übertragung vor al-
lemdurchdirektenKontaktmit infiziertenTieren (Sekre-
te, Blut, Sperma), aber auch die orale Aufnahme von erreger-
haltigen Speiseabfällen oder Schweinefleischerzeugnissen
bzw. -zubereitungen sowie andere indirekte Übertragungs-
wege (Fahrzeuge, Ausrüstungsgegenstände einschl. Jagdaus-
rüstung, landwirtschaftlichgenutzteGeräte/Maschinen,Klei-
dung, die mit dem ASPV kontaminiert sind) sind möglich. Der
Kontakt mit Blut ist der wahrscheinlichste und effizienteste
Übertragungsweg, eine orale Infektion gilt aktuell – unter
Versuchsbedingungen – für gehaltene Schweine als nicht sehr
wahrscheinlich, ist jedoch möglich. Das Virus der ASP ist sehr
widerstandsfähig (Tenazität): Temperaturen bis 50°C und pH-
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Werte im Bereich 3,9 bis 11,5 haben kaum Einfluss auf seine
Stabilität oder seine Fähigkeit eine Infektion hervorzurufen.
Nach einer Infektion entwickeln die Schweine in der Regel in-
nert7bis10Tagen(Inkubationszeit) sehrschwere,aberunspe-
zifische Allgemeinsymptome: hohes Fieber, Abgeschlagen-
heit bis hin zur Apathie, Verferkeln, Fressunlust, Durchfall (z.T.
blutig) und Erbrechen, Einblutungen an den Ohren und Glied-
maßen (landkartenartige Rötungen; Petechien). Die Erkran-
kung verläuft fast immer tödlich, über 90 % der Infektionen
mit ASPV enden tödlich. In betroffenen Hausschweinebestän-
den kann sich eine Infektion mit dem ASPV zunächst in einzel-
nen Abteilen oder Buchten ausbreiten, wobei sich auch nur
einzelne Schweine einer Bucht mit dem ASPV angesteckt ha-
ben können.
Ist die ASP in einem Hausschweinebestand ausgebrochen,
muss für die gesamte Region, ggf. auch das ganze Land, auf-
grund von Handelsbeschränkungen mit massiven und anhal-
tenden wirtschaftlichen Einbußen gerechnet werden. Nur
durch sofort eingeleitete Maßnahmen kann es gelingen, die
Ausbreitung der Afrikanischen Schweinepest einzudämmen
und das Schadensausmaß zu begrenzen.

B. Rechtliche Begründung
Das Veterinäramt Emmendingen ist gemäß §§ 2 und 4 des Ge-
setzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes Baden-
Württemberg (TierGesAG BW) die sachlich und örtlich zustän-
dige Behörde. Mit dieser Allgemeinverfügung werden fol-
gende Verordnungen und Gesetze umgesetzt:
- AHL – Animal Health Law VO (EU) 2016/429, Amtsblatt der
Europäischen Union, L 84, 31. März 2016
- Delegierte Verordnung - DER (EU) 2020/687, Amtsblatt der
Europäischen Union, L 174, 3. Juni 2020
-DelegierteVerordnung-DER(EU)2020/689AmtsblattderEu-
ropäischen Union, L 174, 3. Juni 2020
- Tiergesundheitsgesetz (TierGesG), in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938), zu-
letzt durch Artikel 104 des Gesetzes vom 10. August 2021
(BGBl. I S. 3436) geändert
- Verordnung zum Schutz gegen die Schweinepest und die
Afrikanische Schweinepest (SP-VO), in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 8. Juli 2020 (BGBl. I S. 1605), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 der Verordnung vom 6. November 2020
(BAnz AT 09.11.2020 V1)
Nach amtlicher Feststellung des Ausbruchs der ASP (Art. 9 DER
2020/689/EU i. V. m. § 1 Abs. 1 Nr. 3 SP-VO und § 5 Abs. 1 Tier-
GesG) hat die zuständige Behörde gemäß Art. 60 lit. b und Art.
64 VO 2016/429/EU i. V. m. Art. 21 DER 2020/687/EU unverzüg-
lich eine Sperrzone um den Seuchenbetrieb festzulegen. Die
SperrzonebestehtauseinerSchutzzonemiteinemMindestra-
dius von 3 km und einer Überwachungszone mit einem Min-
destradius von 10 km.
Zu Ziffer l.
Nach § 5 SP-VO und § 27 a und § 41 Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz (LVwVfG) macht die zuständige Behörde den Aus-
bruch der Afrikanischen Schweinepest bei gehaltenen
Schweinen öffentlich bekannt. Die Veröffentlichung erfolgt
ortsüblich und zusätzlich im Internet.
Zu Ziffer ll.
Gemäß Art. 60 lit. b und Art. 64 VO 2016/429/EU i. V. m. Art. 21
DER 2020/687/EU legt die zuständige Behörde nach amtlicher
Feststellung des Ausbruchs unverzüglich eine Sperrzone um
den Seuchenbetrieb fest. Die Sperrzone besteht aus einer
Schutzzone mit einem Mindestradius von 3 km und einer
Überwachungszone mit einem Mindestradius von 10 km um
den Ausbruchsbetrieb als Mittelpunkt. Der Ausbruch der ASP
wurde am 25.05.2022 in einem Betrieb in Forchheim durch das
Veterinäramt Emmendingen amtlich festgestellt. Eine Sperr-
zone (Schutz- und Überwachungszone) war daher festzule-
gen.
Für die Festlegung der Sperrzone (Schutz- und Überwa-
chungszone) wurden die bisherigen Erkenntnisse zur mögli-
chen Weiterverbreitung des ASPV (epidemiologische Unter-

suchungen), Handelsstrukturen und die örtlichen Haltungen
empfänglicher Tierarten, das Vorhandensein von Schlacht-
stätten und Verarbeitungsbetrieben für Material der Katego-
rie1oder2,natürlicheGrenzensowieÜberwachungsmöglich-
keiten berücksichtigt.
Die Schutzzone erstreckt sich auf die Gemeinden Endingen,
Forchheim, Kenzingen, Riegel, Weisweil und Wyhl entspre-
chend dem Kartenausschnitt in rot markiert.
Die Überwachungszone erstreckt sich im Landkreis Emmen-
dingen auf die Gemeinden Bahlingen, Emmendingen, Endin-
gen, Herbolzheim, Kenzingen, Malterdingen, Rheinhausen,
Riegel, Sasbach, Teningen, Weisweil, und Wyhl entsprechend
dem Kartenausschnitt in blau markiert.
Die Festlegung der Sperrzone (Schutz- und Überwachungszo-
ne) in der genannten Größe ist verhältnismäßig. Sie ist insbe-
sondere geeignet, angemessen und erforderlich, um eine
möglicheWeiterverbreitungdesErregers inandereSchweine-
haltungen wirksam zu verhindern und eine möglicherweise
schon stattgefundene Weiterverbreitung zu entdecken.
Zu Ziffer lll.
Ermächtigungsgrundlage für die Anordnungen in Ziffer Ill. ist
Art. 22 und 24 bis 27 und Art. 40 bis 42 der DER 2020/687/EU i.
V. m. §§ 11 und 11 a SP-VO.
Danach erstellt die zuständige Behörde u. a. unverzüglich ein
Verzeichnis der in der Sperrzone liegenden Betriebe und der
Anzahl der darin gehaltenen Schweine. Hierfür haben Perso-
nen, die Schweine in der Sperrzone halten (Schweinehalten-
de) der zuständigen Behörde unverzüglich die Anzahl der ak-
tuell gehaltenen Schweine unter Angabe der Nutzungsart
und des genauen Standortes, sowie täglich die Anzahl veren-
deter/erkrankter – insbesondere fieberhaft erkrankter
Schweine anzuzeigen. Die zuständige Behörde hat anzuord-
nen, dass sämtliche Verbringungen ganzer Körper oder von
Teilen toter wildlebender und gehaltener Schweine aus der
Sperrzone für die Verarbeitung oder Beseitigung im Einklang
mitderVerordnung(EG)Nr.1069/2009erfolgen,derTransport
von Tieren und Erzeugnissen durch die Sperrzone nur unter
den im Tenor genannten besonderen Bedingungen erfolgen
darf – hier sind auch die Anforderungen an die Beschaffenheit
der Transportmittel, ihre Reinigung und Desinfektion und de-
ren Dokumentation, näher benannt. Eine Genehmigungs-
pflicht für andere, nicht der ASP-Diagnostik dienende Probe-
nahmenbeigehaltenenSchweinen istanzuordnen.Ebenso ist
durch die zuständige Behörde anzuordnen: Absonderung ge-
haltener Schweine von allen anderen Tierarten (wildlebende
und gehaltene), zusätzliche Überwachungsmaßnahmen zur
Feststellung der möglichen Ausbreitung der ASP, Anwendung
von Desinfektionsmitteln an den Zu- und Abfahrtswegen des
Betriebes, Umsetzen geeigneter Biosicherheitsmaßnahmen
für Personen und Transportmittel (z.B. Schutzkleidung – Ein-
weg/ Mehrweg), Führen einer Besucherliste (Personen mit Zu-
gang zur Schweinehaltung), Beseitigungspflicht für Tierkör-
per und Teile von Tierkörpern in Entsprechung Art. 22 Absatz
3 DER 2020/687/EU.
Betriebe mit gehaltenen Schweinen sind in der Schutzzone
alle mindestens einmal und in der Überwachungszone ist eine
Stichprobe der Betrieb amtstierärztlich zu kontrollieren. Hier-
bei wird eine klinische Untersuchung der Schweine durchge-
führt, die Kennzeichnung nach Viehverkehrsverordnung, ge-
sundheitliche Aufzeichnungen, das Bestands- und Besucher-
register überprüft, ggf. auch eine Probennahme und
anschließende Laboruntersuchung durchgeführt. Außerdem
werdenüberprüft:weiteremitderTierhaltungassoziierteDo-
kumente, die Umsetzung der Biosicherheitsmaßnahmen.
Die Ermächtigungsgrundlage für die in Ziffer Ill. angeordnete
PflichtderTierhalter:innen,denvonderzuständigenBehörde
beauftragten Personen den Zutritt zu den Betrieben und
Transportmitteln zu gestatten, ist § 24 Absätze 5 und 6 Tier-
GesG. Hiernach sind die von der zuständigen Behörde beauf-
tragten Personen im Rahmen ihres Auftrages und während
der Geschäfts- und Betriebszeiten befugt, Grundstücke, Wirt-
schaftsgebäude, Geschäfts-, Betriebs- und Lagerräume sowie
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Transportmittel zu betreten, dort Untersuchungen von Tieren
und Bekämpfungsmaßnahmen durchzuführen, Besichtigun-
gen vorzunehmen und geschäftliche Unterlagen einzusehen,
zu prüfen und ggf. Vervielfältigungen zu erstellen. Ggf. und
auf Anforderung sind diesen Personen lebende oder tote Tie-
re, Teile von Tieren oder Erzeugnissen zur Untersuchung zu
überlassen.
Die Ermächtigungsgrundlage für die in den Ziffern lll. ange-
ordnete Duldungs- und Unterstützungspflicht der Tierhal-
ter:in gegenüber den Maßnahmen und den von der zuständi-
gen Behörde mit der Durchführung der Bekämpfungsmaß-
nahmen beauftragten Personen ist Art. 15 Absatz 2 VO
2017/625/EU i. V m. § 24 Absatz 9 TierGesG. Hiernach hat die
verfügungsberechtigte Person oder Besitzer:in die Maßnah-
men zu dulden, die mit diesen Maßnahmen beauftragten Per-
sonenzuunterstützenunddiegeschäftlichenUnterlagenvor-
zulegen. Im Interesse der Öffentlichkeit ist es geboten, dass
Tierhalter:innen innerhalb der Sperrzone der zuständigen Be-
hördesofortdasBetreten IhresBetriebesgestatten,dieUnter-
suchungenanihrenTierendulden,diebeauftragtenPersonen
unterstützen, das Bestandsregister auf Verlangen vorlegen.
Zu Ziffer lV.
Die sofortige Vollziehung der Ziffern l., ll. sowie lll. Nr. 1., Nr. 2.
und Nr. 4. – 11. wird nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) im überwiegenden öffentlichen Interesse
angeordnet.
Zur Eindämmung der Ausbreitung und Weiterverschleppung
der ASP ist es im Interesse der Öffentlichkeit zwingend not-
wendig, dass die unter Ziffer l., ll. sowie lll. Nr. 1., Nr. 2. und Nr.
4. – 11. angeordneten Maßnahmen sofort vollzogen werden.
Das Interesse der Öffentlichkeit an einer schnellstmöglichen
TilgungdesSeuchenherdes,alsauchdieGefahrderWeiterver-
breitung der Seuche und der damit verbundene wirtschaftli-
che Schaden und das zu erwartende Leid der Tiere sind höher
einzuschätzen als das persönliche Interesse Einzelner an der
ungehinderten Ausübung ihrer Rechte während der Dauer
eines etwaigen Rechtsbehelfsverfahrens.
Zu Ziffer V.
Eine Allgemeinverfügung kann gemäß § 41 Abs. 3 Satz 2
LVwVfG öffentlich bekannt gegeben werden, wenn eine Be-
kanntgabe an die Beteiligten untunlich ist. Nach § 41 Abs. 4
Satz 4 LVwVfG wird eine Allgemeinverfügung bei schriftlicher
BekanntgabefrühestensamaufdieBekanntmachungfolgen-
den Tag wirksam.
Die unter Nummer I. bis llI. angeordneten Maßnahmen sind
nach Ausübung des pflichtgemäßen Ermessens und nach Be-
trachtung sämtlicher zur Verfügung stehender Maßnahmen
sowie unter Abwägung der sich widerstreitenden Interessen
getroffen worden.
Die angeordneten Maßnahmen sind verhältnismäßig, da sie
erforderlich, geeignet und angemessen sind, um eine mögli-
che Weiterverschleppung des ASPV über die beschriebenen
Übertragungswege verhindern oder, sofern schon eine Wei-
terverschleppung erfolgt ist, unverzüglich erkennen und ent-
sprechende Maßnahmen einleiten zu können.
Mildere Maßnahmen sind aufgrund der amtlichen Feststel-
lungdesAusbruchsderAfrikanischenSchweinepestbeigehal-
tenen Schweinen nicht ersichtlich, und wären überdies nicht
zielführend.
Mit diesen Maßnahmen soll die Ausbreitung der ASP so einge-
dämmt werden, dass eine mittel- oder unmittelbare Ver-
schleppungdesVirusbereitszumfrühestmöglichenZeitpunkt
vermieden werden kann. Aus diesem Grund haben die Inter-
essen Einzelner hinter den Interessen der Allgemeinheit an
der Tierseuchenbekämpfung zurückzustehen. Der Grundsatz
derVerhältnismäßigkeitwurdebeiderAuswahlderMittelge-
wahrt.

Vl. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Em-
mendingen, Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen erho-

ben werden.

Vll. Hinweise
A. Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung können nach
§ 25 SP-VO i. V. m. § 32 Absatz 2 Nr. 4 a und Absatz 3 TierGesG
als Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld von bis zu 30.000
Euro geahndet werden. Wir weisen darauf hin, dass ein fahr-
lässiges oder vorsätzliches Verbreiten einer Tierseuche den
Straftatbestand des § 31 TierGesG erfüllen kann.
B. Wird die Umsetzung der Anordnung behindert, beispiels-
weise durch Nichtgestatten des Zutritts zum Betrieb oder
Nichtduldung der Untersuchungen, so kann diese durch Ver-
waltungsvollstreckung vollzogen werden.
C. Die Durchführung und Überwachung der unter ll. angeord-
neten Maßnahmen erfolgt durch Vertreter / Beauftragte des
Veterinäramtes Emmendingen, sowie ggf. durch Polizeikräf-
te.
Nach § 41 Abs. 4 S. 1 LVwVfG ist nur der verfügende Teil der
Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu machen. Die All-
gemeinverfügung liegt mit Begründung und Rechtsbehelfs-
belehrung während der üblichen Geschäftszeiten zur Einsicht
im Landratsamt Emmendingen im Dienstgebäude des Land-
ratsamtes Emmendingen, Veterinäramt, Adolf-Sexauer-Stra-
ße 3/1, 79312 Emmendingen aus.

Emmendingen, den 26.05.2022

gez. Dr. Bisang, Amtstierärztin

Vereine sind eine tragende Säule des gesellschaftlichen Lebens
in einer Kommune und decken in dieser mit ehrenamtlichem
Engagementviele sozialeundkulturelleAufgabenab.Doch im-
mer mehr Vereinen geht es schlecht, weil die Mitgliedschaft
überaltert und nur noch wenige Mitglieder aktiv sind. Vereine
sind daher auf der Suche nach neuen und aktiven Mitgliedern.
Undwerdasnicht tut,denwirdesnichtmehr langegeben.Doch
wie und wo findet man diese Mitglieder? Wie schafft man es,
dass die Neuen nicht gleich wieder verschwinden, sondern bei
einem bleiben? Und wie machen das andere?

Sonja Lehmann ist ausgebildete Aktivenkoordinatorin und
gehtaufalledieseFragen in ihremSeminaranhandvonBeispie-
len aus der Praxis ein. Es werden gute Konzepte zur Gewinnung
von Mitgliedern und Ehrenamtlichen aufgezeigt und gemein-
sam erste Ansätze zur Umsetzung für den eigenen Verein ent-
wickelt.

Das Seminar findet als Online-Seminar am Dienstag, 28. Juni,
in der Zeit von 19 bis 21.15 Uhr statt. Für die Teilnahme ist eine
Anmeldung unter Angabe der Kursnummer 10073O bei der Ge-
schäftsstelle der VHS erforderlich. Geschäftsstelle: 79312 Em-
mendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch unter 07641 / 9225-0,
per E-Mail an: info@vhs-em.de.

b VHS Nördlicher Breisgau

Neue Mitglieder gewinnen, alte binden -
Online-Seminar für Vereine und Ehrenamt
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Mit 10 Fingern am PC Schreiben lernen: Schülerkurs in
den Pfingstferien (50370): Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, EDV-Raum 008/UG, Dienstag, 7.6., Donnerstag,
9.6., Montag, 13.6., Donnerstag, 16.6., jeweils 17 bis 19.15 Uhr.
Eltern-Kind-Kochen: Junges Gemüse mit reifen Frücht-
chen für Kinder 5 - 10 Jahre (37101): Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstudio/OG, Mittwoch, 8.6., 10 bis
13 Uhr.
Die traditionelle Kunst der indischen Babymassage für
Babys bis 12 Monate (30655): Emmendingen, Hans-Peter-
Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30, VHS-Saal, zweimal mon-
tags, 14.30 bis 15.30 Uhr, Beginn: 20.6.
Outlook 2016: Grundlagenkurs (51210): Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 008/UG, dreimal diens-
tags, 18 bis 20.15 Uhr, Beginn: 21.6.
Fersenschmerz: Was hilft wirklich (30012O): Kostenloser
Vortrag in Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Vor-
spielraum (102), Dienstag, 21.6., 19 bis 21 Uhr.
Vorweggenommene Erbfolge und die Absicherung des
Übergebers (15015O): Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Raum 205/VHS-OG, Mittwoch, 22.6., 19 bis 21.15 Uhr.
Smart Surfer: Sicher online im Alter (50500): Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 008/UG, fünfmal
freitags, 8 bis 10.15 Uhr, Beginn: 24.6.
Neuland Schreibwerkstatt: Lebenserinnerung und
Kindheit schreiben (22064): Emmendingen, VHS-Schu-
lungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Raum 2 (im Innenhof),
Samstag, 25.6., 10 bis 16 Uhr.
Besuch der Synagoge in Emmendingen (19003): Emmen-
dingen, Treffpunkt: vor der Stadtbibliothek, Landvogtei 8,
Sonntag, 26.6., 16 bis 18.15 Uhr.
Meditation: Einfach hinsetzen - loslassen – wohlfühlen
(31029): Herbolzheim, Gesundheitszentrum, Bismarkstraße
19, Saal, 2. OG, viermal samstags, 10.15 bis 11.45 Uhr, Beginn:
2.7.
Viel Spaß mit Hefeteig - knusprig, luftig und oho
(37012): Teningen, Theodor-Frank-Schule, Ludwig-Jahn-
Straße 2, Küche im 1. OG, Mittwoch, 6.7., 18 bis 22 Uhr.
Das kommt mir Spanisch vor: Exklusive Tapas (37292):
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Küche, Dienstag,
12.7., 18 bis 22 Uhr.
Politik aktuell: Die NATO - ein Erfolgskonzept mit Zu-
kunft? (12038): Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vor-
tragsraum, Mittwoch, 20.7., 19 bis 20.30 Uhr.
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmen-
dingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: in-
fo@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Köndringen:
02.06. Aloisius Adalbert Ebner, Landecker Weg 8 (75 Jahre)
03.06. Peter Mattuscheck, Nelkenweg 2 (70 Jahre)
08.06. Karl-Friedrich Braun, Mühlenstraße 9 (70 Jahre)

Nimburg:
03.06. Waltraud Zalewski, Sophie-Deicke-Weg 3 (80 Jahre)

Heimbach:
02.06. Klaus Johann Rieder, Im Stüble 9 (75 Jahre)

Geplante Gottesdienste
Familiengottesdienst im Menton-Garten an Pfingsten
Am Pfingstsonntag feiern wir einen Tauf- und Familiengottes-
dienst um 10 Uhr im Menton-Garten. Wir sind alle eingeladen,
uns an unsere eigene Taufe zu erinnern, miteinander Abend-
mahl zu feiern, zu singen und zu beten. Vielleicht fühlen sich
bei „Familiengottesdienst“ nicht alle gemeint. Das Schöne ist:
Im Garten gibt es wirklich Raum für alle. Ob Sie mit oder ohne
Familie kommen, sind Sie herzlich eingeladen. So sind wir Ge-
meinde und so feiern wir an Pfingsten miteinander Gottes
Geist.
Gemeinsamer Gottesdienst am Pfingstmontag
Am Pfingstmontag feiern die beiden Kirchengemeinden Te-
ningenundNimburgmiteinanderGottesdienst inderevange-
lischen Kirche in Teningen. Den Gottesdienst hält Prädikant
Sprich. Im Anschluss daran laden wir herzlich zum Kirchkaffee
ein.
Ausflug des Frauenkreises
Am 30.6. geht es mit dem Bus nach Baden-Baden. Fahrt mit
der Merkurbahn auf den Merkur mit Aussicht, Spaziergang
und Einkehr. Abfahrt in Teningen um 13 Uhr, Rückkehr ca. 19
Uhr. Kosten für den Bus: 15 Euro pro Person. Wir freuen uns
auch über Teilnehmer, die nicht im Frauenkreis sind. Anmel-
dung bis 2.6. bei Frau Engler oder im Pfarrbüro.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist
täglich zwischen 10.00 Uhr und 17.00 Uhr geöffnet. Ein bar-
rierefreier Zugang befindet sich an der Nordseite unserer Kir-
che.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und
Instagram.

An diesem Freitag, 3. Juni, um 17 Uhr, findet der Stammtisch
für den Jahrgang 1938 im „Meierhof-Stüble“ statt.

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

Angebote der VHS Nördlicher Breisgau

Evangelische Kirchengemeinde  
Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Jahrgang 1938

Stammtisch an diesem Freitag

Haus oder Garten bzw. Baugrundstück in Teningen 
zum Kaufen gesucht. Belohnung bei erfolgreicher Vermittlung!
Telefon 0 76 41 / 9 36 18 22 – Fam. Michael Hauß, Teningen
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Die Jahreshauptversammlung der Turnabteilung des TuS Te-
ningen findet am Dientag, 7. Juni, um 19 Uhr im oder vor dem
Vereinsheim des TuS Teningen bei der Ludwig-Jahn-Halle
statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den kommissari-
schen Abteilungsleiter; 2. Bericht des kommissarischen Abtei-
lungsleiters; 3. Bericht der Übungsleiter; 4. Bericht des Kassen-
warts; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vorstan-
des; 7. Wahl eines Wahlleiters - Wahlen; 8. Verschiedenes; 9.
Die Gäste haben das Wort.

Die Turnabteilung sowie der Vorstand laden alle Mitglieder
und Freunde herzlich ein.

Die Generalversammlung 2022 des ASV Teningen findet am
Donnerstag, 2. Juni, um 20 Uhr im Saal des Gasthauses Sonne
in Malterdingen (Hauptstraße 24, 79364 Malterdingen) statt.

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Bekannt-
gabe der Tagesordnung; 3. Totenehrung; 4. Jahresberichte der
Ressortleiter;5.BerichtderKassenprüfer;6.EntlastungdesGe-
samtvorstandes; 7. Neuwahlen (Schriftführer und Gewässer-
warte); 8. Wahl der zwei neuen Kassenprüfer; 9. Ehrungen; 10.
Wünsche und Anträge (müssen bis 26. Mai beim 1. Vorsitzen-
den eingegangen sein, § 15 Abs. 1 der Satzung); 11. Die Gäste
haben das Wort; 12. Schlussworte.

Hinweis: Die Generalversammlung wird ausnahmsweise für
die beiden Vereinsjahre 2020 und 2021 abgehalten, da im ver-
gangenen Jahr aufgrund pandemiebedingter Planungsunsi-
cherheiten keine Jahreshauptversammlung stattgefunden
hat. Alle Mitglieder sowie Freunde des Vereins sind herzlich
zur Teilnahme eingeladen. Eine schriftliche Einladung mit Ta-
gesordnung ist allen Vereinsmitgliedern bereits zugegangen.

Eine gemütliche Wanderung von circa elf Kilometern bietet
Wanderführerin Renate Geisert am Samstag, 11. Juni, an.
Die Wandertour führt vom Spielweg im Obermünstertal ent-
lang des Neumagens, vorbei am Benediktinerkloster St. Trud-
pert, nach Staufen. Eventuell kann die Tour auch gekürzt wer-
den. Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln mit dem Einsatz
des 9-Euro-Tickets (bitte mitführen). Treffpunkt ist um 8.40
Uhr am Bahnhof Riegel-Malterdingen, für Einsteiger in Em-
mendingen um 8.55 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen. Ein
kleines Vesper mit Getränken wird empfohlen. Anmeldung
bitte bis zum 9. Juni bei Wanderführerin Renate Geisert, Te-
lefon 07641 / 41783 oder E-Mail: renate.geisert@schwarz-
waldverein-teningen.de.

Die vom Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Teningen, für Don-
nerstag, 9. Juni, im Wanderplan vorgesehene Halbtageswan-
derung mit dem Umweltbeauftragten der Gemeinde Tenin-
gen, Holger Weis, und Wanderführer Hermann Jäger muss
wegen Terminüberschneidung leider verlegt werden.

Neuer Termin: Dienstag, 21. Juni, 14 Uhr. Das genaue Pro-
gramm wird noch im Amtsblatt und auf der Homepage des
Vereins bekanntgegeben.

Am Pfingstmontag, 6. Juni, wandert der Schwarzwaldverein
Teningen zu dem traditionellen Pfingstwandertreffen des
Schwarzwaldvereins Oberprechtal an der Kapfhütte. Treff-
punkt ist um 8.30 Uhr an der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen,
es werden Pkw-Fahrgemeinschaften gebildet. Abmarsch um
9.15 Uhr vom Parkplatz am Kurpark, Oberprechtal. Bei der
neun Kilometer langen Strecke werden 530 Höhenmeter
überwunden. Für das leibliche Wohl ist auf dem Fest bestens
gesorgt, trotzdem etwas Essen und vor allem genügend Trink-
wasser mitnehmen. Dem Wetter angepasste Ausstattung so-
wie festes Schuhwerk sind erforderlich, die Teilnahme erfolgt
auf eigenes Risiko. Anmeldung bei Wanderführer Radu Tesi-
leanu unter radu.tesileanu@schwarzwaldverein-teningen.de
oder Telefon 0179 / 7305962. Gäste sind herzlich willkommen!

Am kommenden Samstag, 4. Juni, veranstaltet der Schwarz-
waldverein Waldkirch mit dem Club Vosgien Sélestat-Haut-
Koenigsbourg ein Treffen in Waldkirch. Geplant ist ab 9 Uhr
Kaffee und Kuchen am Gemeindezentrum St. Margarethen,
um 10.30 Uhr Abmarsch zur Zehn-Kilometer-Wanderung, 270
Höhenmeter, Mittagsrast und Rucksackvesper. Abschluss auf
der Kastelburg mit Beisammensein und Bewirtung (kosten-
pflichtig). Eine Gruppe aus Teningen nimmt teil und trifft sich
um 9 Uhr an der Ludwig-Jahn-Halle, Fahrt in Fahrgemein-
schaften. Anmeldung an berthold.schopferer@schwarz-
waldverein-teningen.de oder Telefon 07641 / 9542334. Gäste
sind willkommen. Erinnerung: An diesem Freitag, 19 Uhr,
Mitgliederversammlung im Evangelischen Gemeindehaus.

b TuS Teningen - Abteilung Turnen

Jahreshauptversammlung am 7. Juni

b Angelsportverein (ASV) Teningen

Generalversammlung am 2. Juni

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung im Markgräflerland

Naturkundliche Wanderung verlegt

Pfingstwandertreffen auf dem Kapf

Freundschaftswandern am Samstag

Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

MITSUBISHI Service-Partner
Reparaturen aller Fabrikate
Unfallservice  |  Abschleppservice
Autoglas  |  Klimaservice

Telefon 0 76 41 / 5 35 00
Tullastr. 10–12  |  79331 Teningeninfo@autoschmidt.de

INH. SIMON HÄBERLIN, B.SC.
AUGENOPTIKER

NEUDORFSTRASSE 21
79331TENINGEN
FON 07641 - 44043

Es ist Zeit für
eine neue 
Sonnenbrille!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 8.30–12.30 + 14.00–17.00 Uhr
Dienstag 8.30–12.30 + 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch 8.30–12.30 Uhr
Donnerstag 8.30–12.30 + 14.00–17.00 Uhr
Freitag 8.30–12.30 + 14.00–17.00 Uhr
Samstag Ruhetag Und nach Vereinbarung!

Jetzt Termin vereinbaren!
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DieAbteilungTurnenhatab7.JunieinweiteresAngebot:Wer
Lust hat, seine grauen Zellen etwas zu trainieren, ist herzlich
eingeladen, immer dienstags zum Gehirnjogging zu kom-
men. Stattfinden wird der Kurs im Spiegelsaal im Sportheim
an der Elz in Köndringen, ab 19.30 Uhr. Neben Übungen einer
Ergotherapeutin in Ausbildung sollen natürlich auch Spaß
und Austausch nicht zu kurz kommen. Man kann gerne ab
dem 7. Juni dienstags um 19.30 Uhr vorbeischauen.

Im Zuge des Projektes „Neubau Sporthalle Köndringen“ be-
ginnen ab 8. Juni die vorbereitenden Tiefbaumaßnahmen zur
Verlegung vorhandener Kanal- und Medienleitungen. Das
Baufeld umfasst den gesamten Verbindungsweg zwischen der
Straße am Hungerberg und der Bundesstraße 3 (Ortsdurch-
fahrt Köndringen) sowie den Spielplatz im Schulzentrum Kön-
dringen.
Der Spielplatz muss ab 8. Juni bis zunächst mindestens 16. Sep-
tember für die Benutzung gesperrt werden. Im Laufe des Bau-
fortschritts sollte die Nutzung eines kleinen Spielplatz-Teilbe-
reiches ermöglicht werden können.
Für die Anbindung der neuen Kanal- und Medienleitungen an
den Bestand werden temporäre Teil- und Vollsperrungen der
StraßeamHungerberg(BereichHungerberg16-21) inZeitfens-
tern von circa zweimal in einer Woche erforderlich werden.
Die Vollsperrung des Baufeldes „Verbindungsweg von der
Straße am Hungerberg bis B 3“ ist für den Zeitraum 13. Juni bis
16. September vorgesehen. Die Kfz-Zufahrt zum Wohnhaus
Hauptstraße 3a ist während der Bauzeit nicht möglich. Ebenso
wird die Zufahrt zum Schulhof des Alten Schulgebäudes nicht
möglich sein. Im Einzelfall werden nach Baufortschritt in Ab-
sprachemitderBauleitungindividuelleAbsprachengetroffen.
DieGemeindeverwaltungbittetumVerständnis fürdiebaube-
dingten Einschränkungen und üblichen Emissionsbelastun-
gen.

b TV Köndringen 1920 - Abteilung Turnen

Gehirnjogging ab dem 7. Juni

b Neubau Sporthalle Köndringen

Sperrung Spielplatz und Baufeld ab 8. Juni

MEINE GESUNDHEITS-

Lieblinge

20% Rabatt! 10% Rabatt!
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Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt recht herzlich zum
Open-Air-Platzkonzert am Sonntag, 12. Juni, um 11.30 Uhr
inderGartenwirtschaftdesGasthofsRebstock inBottingenein.
Zwei Stunden lang unterhält der Musikverein unter Leitung
des neuen Dirigenten, Christian Sade, die Zuhörer mit Musik-
stücken aus dem diesjährigen Sommerprogramm. Für das leib-
liche Wohl sorgt das Team des Gasthofs Rebstock rund um die
Inhaber-Familie Gehring. Da es sich um ein Open-Air-Event
handelt, findet das Konzert nur bei gutem Wetter statt. Der
Eintritt ist frei. Der Musikverein freut sich auf zahlreiche Gäste.

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause lädt der Musikverein
Nimburg-Bottingen, unterstützt vom Förderverein, vom 24. bis
26. JuniwiederzumGlotterfestanderNimberghalleein.DieFest-
besucher erwartet gutes Essen, kühle Getränke, Unterhaltungs-
musikvonMusikvereinenausderRegionamFreitagundSonntag
sowie die Party-Band „Gipfelstürmer“ am Samstagabend.

WöchentlichesFriedensgebetinderEv.KircheKöndringen
Auch am kommenden Freitag findet um 19 Uhr wieder ein Frie-
densgebet in der evangelischen Kirche in Köndringen statt. In
derKirchemitviel StilleundMusikwirdandasLeidderMenschen
in und aus der Ukraine gedacht, aber auch derer, die sich in Russ-
land gegen den Krieg stellen. Dabei werden Lichter angezündet
gegen das Dunkel in der Welt.
Glocken rufen auf zum Friedensgebet
Am Sonntag um 19 Uhr läuten die Glocken aller evangelischen
und katholischen Kirchen in unserem Kirchenbezirk. Auch in
Köndringen wird damit zum persönlichen Gebet für den Frieden
eingeladen. Anregungen für Gebete liegen in unserer Kirche aus
und dürfen gerne mitgenommen werden.

Die DLRG Ortsgruppe Köndringen bietet vom 20. bis 30. Juni
im Freizeitbad Teningen einen Rettungsschwimmkurse der
Rettungsschwimmabzeichen Bronze, Silber und Gold an.
Kursinhalte: Überprüfung und Vertiefung der Schwimm-
kenntnisse,ErkennenundBeurteilenvonGefahrenamundim
Wasser, Streckentauchen und Tieftauchen, Rettungstechni-
ken (Transportieren, Schleppen, Anlandbringen), Vermei-
dung von Umklammerung und Befreiungsgriffe, Versorgung
eines Verunfallten an Land, Durchführung der Herz-Lungen-
Wiederbelebung (HLW), Handhabung und praktischer Ein-
satz von Rettungsgeräten. Weitere Informationen und An-
meldung unter Internet: www.koendringen.dlrg.de, E-
Mail: ausbildung@koendringen.dlrg.de Pfingst-Gottesdienst

Am Pfingstsonntag feiern wir einen Abendmahlsgottesdienst
um 10 Uhr in der Bergkirche mit Pfarrerin Brenn. Der Gottes-
dienst wird vom Kirchenchor musikalisch gestaltet. Im An-
schluss laden wir herzlich ein zu Begegnung und Gespräch
beim Kirchkaffee – zum ersten Mal in der Bergkirche.
Gemeinsamer Gottesdienst am Pfingstmontag
Am Pfingstmontag feiern die beiden Kirchengemeinden Te-
ningen und Nimburg miteinander Gottesdienst in der evange-
lischen Kirche in Teningen. Den Gottesdienst hält Prädikant
Sprich. Im Anschluss daran laden wir herzlich zum Kirchkaffee
ein. Von Nimburg aus werden Fahrgemeinschaften mit dem
Auto angeboten. Treffpunkt dafür ist um 9.30 Uhr am Nimbur-
ger Gemeindehaus (Breitackerweg 1).
Öffnungszeiten Bücherei
Die Öffnungszeiten sind Montag von 18-19 Uhr und Donners-
tag von 17-18.30 Uhr. Am Pfingstmontag und in den Ferien ist
die Bücherei geschlossen.
Jungschar am Montag
Immer montags von 17-18.30 Uhr im Gemeindehaus. Am
Pfingstmontag und in den Ferien findet keine Jungschar statt.
Offene Bergkirche
Bei gutem Wetter ist die Nimburger Bergkirche sonntags von
14 bis 16 Uhr geöffnet. Kommen Sie gerne vorbei – als Ziel für
einen kleinen Spaziergang, zur Besichtigung oder für einen
Moment Ruhe in der Kirche.
Das Team Offene Bergkirche freut sich noch über Verstär-
kung. Wenn Sie sich vorstellen können, ab und zu einen Sonn-
tagnachmittag zu übernehmen, die Kirche auf- und zuzu-
schließenunddieBesucher*inneninderKirchezuempfangen,
melden Sie sich gerne bei Edwin Kern, Tel. 07663 3590. Es sind
dazu keine besonderen Kenntnisse über die Geschichte der
Bergkirche notwendig, Informationsmaterial ist vorhanden.

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Platzkonzert am Sonntag, 12. Juni

Glotterfest vom 24. bis 26. Juni

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b DLRG Ortsgruppe Köndringen

Rettungsschwimmausbildung in Teningen

Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.
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Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im neuen Gemeindehaus, neben der Kirche. Es warten span-
nende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen: Hör-
bücher für Kinder, Bücher für die ganz Kleinen ab einem Jahr,
Bücher für Kindergartenkinder, Bücher für Grundschüler, Bü-
cher für Jugendliche, pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene
aus dem Bereich der schönen Literatur, anspruchsvolle Maga-
zine wie „Landlust“, „Das Buffet“, „kraut und rüben“.

Die Ausleihe entspricht den Coronavorschriften. Bitte vor-
merken: Die Bücherei ist in den Pfingstferien geöffnet.

Motto im Monat Juni: „Lesen fördert die aktive und
passive Entwicklung der Sprachfähigkeit“.

Am vergangenen Samstag hatte die SG Köndringen/Teningen
ihr letztes Saisonspiel vor heimischem Publikum. Es ging ge-
gen den TSV Schmiden 1902, welcher auf Platz 14 der Tabelle
steht und somit an diesem Wochenende vorerst das letzte
Spiel in der BWOL spielte. Was keineswegs die Stimmung der
mitgereisten Fans trübte, welche nicht nur zahlreich, sondern
auch lautstark bei diesem Saisonabschluss vertreten waren.

Dem Spiel voran gingen noch die Verabschiedungen der
Athleten, die (vorerst) nicht mehr im Kader der SG K/T auftau-
chen werden. Hierzu gehören Vincent Lutz, Matthias Emme-
necker, Luis Kaufmann und die SG-Legende Christian Hefter.

Das Spiel startete mit einem Duell auf Augenhöhe. Die SG
legte das erste Tor vor und so musste der TSV nachlegen. Dies
gelang bis in die neunte Spielminute (6:4, 9.). Die SG konnte in
Folge einen Fünf-Tore-Vorsprung erspielen (10:5, 16.). Beflü-
geltvondervertrautenSituationund imAngesichtdesSaison-
abschlusseswechselteCoachSchillingmunterdurch.Dassollte
der Abwehr der Köndringer jedoch zu Schaden kommen. So
konnten sich die Gäste bis in die 20. Spielminute auf ein Tor
herankämpfen (11:10, 20.). Generell spielten beide Mann-
schaften einen fairen Handball, was sich vor allem bei Schmi-
den durch nur eine Hinausstellung und einen verschuldeten
Strafwurf niederschlug. Durch beachtliche vier Tore in Folge
durch Leonard Gühne kurz vor der Pause konnte der TSV aus
einem Zwei-Tore-Rückstand einen Zwei-Tore-Vorsprung ma-
chen (17:19, 30.). Die Teninger wollten trotz des starken Auf-

FC Teningen - FC Denzlingen 4:2: Aufstellung FCT: Philipp
Poser, Sven Kreutner, Carsten Giedemann, Alessio Depetri,
Niklas Froß, Tom Hodel, Pascal Kuhn, Sam Gartner (55. Marcel
Vetter), Ousman Jasseh (71. Noel Hüglin), Stephan Stübbe (90.
Lukas Zwigart), Maximilian Resch (89. Max Hodel).

Der FC Teningen hat mit einer überragenden Leistung ge-
gen den Tabellenzweiten aus Denzlingen den Klassenerhalt
eingetütet. Nach 90 Minuten gewann der FCT das Derby mit
4:2.

DassesfürbeideMannschaftenumeineganzeMengeging,
war bereits in den ersten Spielminuten ersichtlich – ein kampf-
betontes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten entwickelte sich
schon früh. Teningen kam etwas besser in die Partie, doch die
Gäste aus Denzlingen gingen mit 1:0 in Führung: Nach Unord-
nung im Strafraum sorgte Musu Jaiteh für die frühe Führung
(10.). Der FCT zeigte sich von diesem Gegentreffer unbeein-
druckt und antwortete prompt – Carsten Giedemann verwan-
delte einen direkten Freistoß frech zum Ausgleich (14.). In der
Folge übernahm die Heimmannschaft das Zepter und kam zu
zahlreichen Chancen, während die Denzlinger angezählt
wirkten. Kurz vor der Pause ging Teningen verdient in Füh-
rung: Stephan Stübbe spurtete einem langen Ball hinterher,
hängte seinen Gegenspieler ab und hatte im Abschluss das nö-
tige Quäntchen Glück (44.). Mit diesem Spielstand war der FCT
gerettet, doch noch waren 45 Minuten zu spielen. Denzlingen
kam extrem stark aus der Kabine, folgerichtig fiel nach einer
Flanke das 2:2 – Koberitz vollendete per Kopf (50.). Auch nach
dem Ausgleich blieb Teningen die bessere Mannschaft, hatte
unter anderem durch Stephan Stübbe gute Chancen auf die
erneute Führung. Doch es dauerte bis in die 72. Minute, ehe
der FCT sich für die Bemühungen belohnen konnte: Carsten

tretens des Absteigers das letzte Spiel der Saison für sich ge-
winnen. Dies wurde auch nach fünf Minuten Spielzeit der
zweiten Halbzeit am Torverhältnis wieder erkennbar (23:22,
35.).DasSpielbliebweiterhinspannend.DieHeimmannschaft
konnte zumindest im Angriff eine sehr starke Leistung abru-
fen. Die Verteidigung des Tors fiel den Feldspielern der SG je-
doch immer noch schwer. Es konnte im weiteren Verlauf ein
Drei-Tore-Vorsprung etabliert werden (31:27, 49.). Das nächs-
te Tor der Teninger sollte das 1.000. der Saison werden. Der
glückliche Torschütze war der Kapitän Axel Simak. Die Tenin-
ger konnten den Vorsprung bis zum Schluss noch auf fünf Tore
erweitern. Das Spiel ging mit 39:34 aus.

Beide Mannschaften feierten nach dem Spiel in gleichem
Maße mit ihren Fans, die einen den Aufstieg, die anderen den
Abstieg. Im Anschluss an die Partie wurden die Verantwortli-
chen hinter den Kulissen gebührend geehrt beziehungsweise
beschenkt und dem Torschützenkönig Maurice Bührer wurde
die Große Torjägerkanone überreicht. Die kleine Torjägerka-
none war für Vincent Lutz bestimmt, welcher der Torhüter mit
den meisten Toren war. Nach dem Spiel herrschte eine ausge-
lassene Stimmung in und um die Halle. Für kalte Getränke und
gute Musik war gesorgt. Ebenso konnte das Champions-
League-Finale verfolgt werden.

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Letztes Spiel der Saison gewonnen

b FC Teningen (FCT)

Derby gewonnen - Klassenerhalt gesichert

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2
Köndringen: Aesculap-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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SG Nordweil/Wagenstadt II – SV Heimbach 4:3 (2:1): Auf-
stellung: Simon Heidenreich, Dennis Gündner (78. Johannes
Schillinger), Artur Kemmer, Nick Eßmann (67. Levin Fleig), Ti-
zian Hügle, Sascha Wehrle, Tobias Löffler, Samuel Wormuth,
Stanislav Kunstmann, Alexander Schmidt, Massimo Weis (72.
Fabian Kunkler). Tore: 0:1 (14., Samuel Wormuth), 1:1 (26.), 2:1
(45.+1), 2:2 (63., Alexander Schmidt), 2:3 (79., Samuel Wor-
muth), 3:3 (87.), 4:3 (90.+2).

Wie bereits im Hinspiel musste der SVH den sicher geglaub-
ten Sieg leider noch kurz vor dem Abpfiff hergeben. So hatten
die Heimbacher in einer guten und ereignisreichen Partie
dochbiszur87.Minutemit3:2geführt.SogardervierteTreffer
wäre möglich gewesen. Zunächst ging Heimbach in der ersten
Halbzeit nach einem Freistoß von Löffler durch Wormuth in
Führung.DaraufhinkonntedieSGausgleichenundnacheiner
Ecke kurz vor der Halbzeitpause sogar das 2:1 erzielen. Den
Ausgleich erreichte Schmidt nach einer Ecke eine Viertelstun-
de nach Wiederanpfiff. Schon kurz davor vergab der SVH
einen Elfmeter. Heimbachs erneute Führung gelang dann
durch ein weiteres Tor von Wormuth, vorgelegt von Löffler.
Dieser hatte hierauffolgend im Alleingang seine Chance, der
Torwart errang allerdings den Ball. Mit einem Doppelschlag in
den allerletzten Minuten setzte die SG dann den Hoffnungen
der Heimbacher auf drei Punkte ein jähes Ende.

Vorschau: So., 5.6., 15 Uhr: SVH – Riegeler SC.

Am Wochenende fanden in Mengen/Oberschwaben die Lan-
desmeisterschaften der Triathleten im Swim & Run statt. An
den vom Baden-Württembergischen Triathlonverband
(BWTV) ausgerichteten Meisterschaften nahmen über 20 Tri-
athlonvereine aus Baden-Württemberg teil.

Der Teninger Schüler Robin Heise, der im Triathlon für die
TSCH Langenau-Triathlon startet, konnte in Mengen in der
Klasse Schüler A mit seinem Team die Baden-Württembergi-
sche Meisterschaft erringen. In einem bis zum Schluss span-
nenden Wettkampf verwiesen die Langenauer das einheimi-
sche Team von Mengen, das seinen Heimvorteil nicht nutzen
konnte,aufdenzweitenRang.Mit seinemfünftenRang inder
Einzelwertung war Robin zweitbester Langenauer und hatte
damit einen erheblichen Anteil am Teamerfolg.

Giedemann brachte eine Freistoßflanke aus dem Halbfeld an
den kurzen Pfosten, wo Tom Hodel den Ball per Kopf ins Netz
verlängerte. Denzlingen rannte nun an und probierte alles,
um den Ausgleich zu erzielen – die Defensive des FCT hielt je-
doch stand. Der überragend agierende Carsten Giedemann
setzte inder90.SpielminutedenSchlusspunktundsorgteend-
gültig für den Klassenerhalt – er zirkelte einen Freistoß fast
von der Grundlinie an die Unterkante der Latte und von dort
aus ins Tor. Der Jubel beim Großteil der 405 Zuschauer war
grenzenlos – ein weiteres Jahr Verbandsliga für den FC Tenin-
gen.

Das Auswärtsspiel am kommenden Samstag, 4. Juni, beim
Kehler FV (15.30 Uhr) hat sportlich zwar keine Bedeutung
mehr, doch mit einem Sieg kann der FCT in der Tabelle noch an
Kehl vorbeiziehen. Die Mannschaft hat sich nach der starken
Serie (sechs Spiele ohne Niederlage) nochmals die Unterstüt-
zung der Fans verdient.

DiezweiteMannschaftdesFCTeningenhatmit0:6gegen
Hochburg/Windenreute verloren. Kommenden Samstag gas-
tiert das Team in Vogtsburg – Anpfiff der Begegnung ist um 17
Uhr.

Damen (4er) 2. Kreisliga: Nach einer spielfreien Woche
mussten die Damen vergangene Woche gleich zweimal ran.
Am Vatertag trat man auswärts bei der TSG TC Winden/TC GW
Elzach-Ladhof1an.NachdemmanalleEinzelgewinnenkonn-
te, stand es vor den Doppeln bereits 4:0 für die Teninger Da-
men. Auch bei den Doppeln konnte man eins für sich entschei-
denundsiegtedeutlichmiteinem5:1.DaszweiteSpielbestritt
man auf der heimischen Anlage gegen den TC Bahlingen 1.
Nach den Einzeln stand es 2:2, die Doppel sollten die Entschei-
dung bringen, ein Doppel konnte man gewinnen, das zweite
musstemanleider imMatch-TiebreakandenGegnerabgeben
und trennte sich am Ende mit einem ausgeglichenen 3:3.

Damen 30/1 Bezirksliga - TSG TC Teningen/TC GW Em-
mendingen/TV Kenzingen: Bei den Damen 30 trat der TC
Haltingen 1 auf der heimischen Anlage an. Nach den Einzeln
stand es bereits 5:1 für Haltingen, bei den Doppeln konnte
man eins für sich entscheiden, jedoch musste man sich am En-
de mit 2:7 geschlagen geben.

Damen 40/2 Bezirksklasse - TSG TC Teningen/TC GW
Emmendingen/TV Kenzingen: Nach einem spielfreien Wo-
chenende waren die Damen 40 bei der TSG TC Rosengarten
Willstätt/TV 08 Willstätt 1 zu Gast, leider konnte man in den
Einzeln nicht wirklich punkten, zwei Einzel kämpften sich ins
Match-Tiebreak, die aber leider verloren wurden, somit stand
es bereits nach den Einzeln 5:1 für die Gastgeber. Ein Doppel
konntemandurcheinenMatch-Tiebreakgewinnen,dieande-
ren beiden gingen an die Gegner. Der Spieltag ging mit 7:2 zu
Ende.

Damen60Doppel2.Bezirksliga:DieDamenwarenbeim
SV Oberschopfheim zu Gast, leider konnte man keine Punkte
erreichen und unterlag dem Gastgeber 0:4. Danach empfin-
gen die Damen 60 den TC Steinach 1; nach spannenden Spie-
len, die zweimal erst im Match-Tiebreak entschieden werden
konnten, musste man sich dem TC Steinach mit 1:3 geschlagen
geben.

Herren(4er)2.Kreisklasse -TSGTCReute/TCTeningen:
Ein sehr ausgeglichenes Spiel lieferten sich die Herren, die den
Polizei SV Freiburg 1 als Gegner empfingen. Ein 2:2 nach den
Einzeln konnte auch nach dem Doppel nicht entschieden wer-
den, so trennte man sich zum Schluss mit 3:3. Außerdem emp-
fingen die Herren den TC Bahlingen, der Gegner ging bereits

Robin Heise.b Sportverein Heimbach (SVH)

Last-Minute-Niederlage in Nordweil

b Teninger Schüler erfolgreich im Triathlon

Meistertitel für Robin Heise

b Tennisclub Teningen (TCT)

Spielergebnisse
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Die Damen 50 empfingen den TC Hohberg 2 auf heimischem
Platz. Nach einer guten Einzelleistung führte man mit 3:1 und
schaffte soguteVoraussetzungenfüreinenmöglichenSieg. In
den verbleibenden zwei Doppeln wurde von beiden Mann-
schaften gekämpft. Das bessere Ende hatten dann aber die
Gäste, was zum 3:3-Unentschieden führte.
Die TSG Teningen/Köndringen 50 musste zum Auswärts-
spiel nach Kollmarsreute. Die TSG in Bestbesetzung war den
verletzungsgeplagten Gastgebern klar überlegen und freute
sich bereits nach den Einzeln über eine 6:0-Führung. Auch in
den Doppeln trumpfte die TSG stark auf und konnte alle drei
für sich entscheiden. Letztlich war der 9:0-Auswärtssieg ver-
dient.
Die TSG Herren 40 blieb am Wochenende spielfrei und greift
erst nach der Pfingstpause wieder ins Spielgeschehen ein.
Die Damen TSG Köndringen/Heimbach mussten am Sonn-
tag ebenfalls zum Auswärtsspiel zur TSG Ringsheim/Kenzin-
gen. Leider musste sich die TSG Köndringen/Heimbach mit
einem kurzfristigen Ausfall abfinden und konnte nach starker
kämpferischer Leistung immerhin noch ein Unentschieden
von 3:3 sichern.
Die Herren des TCK mussten zum Spitzenspiel beim TC Hoch-
dorf2antreten.BeideMannschaften,bisdahinungeschlagen,
gingen entsprechend motiviert ans Werk. Der TCK zeigte sich
beim Tabellenführer wenig beindruckt und spielte nach den
Einzeln eine fulminante 4:2-Führung heraus. Das Einser- und
Dreier-Doppel machte dann den 6:3-Sieg für den TCK mehr als
klar. Somit geht man als Tabellenführer in die Pfingstpause.

nach den Einzeln mit 3:1 in Führung. Auch in den Doppeln un-
terlagmandeutlichundmusstesichamEndemiteinem1:5ge-
schlagen geben.

Herren 40/2 Bezirksklasse - TSG TC Teningen/TC Kön-
dringen: Spielfrei.

Herren 50/1 Bezirksklasse - TSG TC Teningen/TC Kön-
dringen:Ein spannendesSpielbestrittendieHerren50,diezu
Gast beim TC Rust 1 antraten. Nach den Einzeln stand es 3:3,
somit musste man bei den Doppeln versuchen zu punkten. Am
Ende konnte man zwei Doppel für sich entscheiden und ging
miteinem5:4alsSiegernachHause.EinenklarenSiegkonnten
die Herren 50, die beim TC Kollmarsreute 1 zu Gast waren,
nach Hause bringen. Nach den Einzeln gingen sie bereits mit
6:0 in Führung, konnten auch bei allen Doppeln punkten und
gewannen überlegen mit 9:0.

Herren 70 (4er) 1. Bezirksliga - TSG TC Teningen/TC
March 1: Bei hochsommerlichen Temperaturen empfingen
die Herren 70 die TSG TC Müllheim/TC Buggingen auf der An-
lage in Nimburg. Die Gegner waren der Hitze besser gewach-
senundgingenmiteinemklaren6:0alsSiegernachHause.Au-
ßerdemfuhrendieHerrenzumTCBreisach, leiderkonnteman
nur ein Einzel gewinnen, obwohl man in zwei Match-Tie-
breaks gekämpft hatte und sich leider doch geschlagen geben
musste. Auch die Doppel brachten keine weiteren Punkte und
man verlor am Ende 1:5.

Herren 70 (4er) 2. Bezirksliga - TSG TC Teningen / TC
March 2: Nach einer spielfreien Woche traten die Herren 70
beim TSG TC Seelbach/TC Schuttertal 1 an. Die Gastgeber mit
den deutlich stärkeren LKs ließen den Herren 70 kaum eine
Chance, lediglich ein Doppel konnte man für sich entscheiden
und unterlag deutlich mit 1:5.

Herren 75 (Doppel) 1. Bezirksliga - TSG TC Teningen/TC
March1:DieHerrentratenbeiderTSGTCZell2005/TCHaslach
1 an. Obwohl zwei Einzel erst über Match-Tiebreak entschie-
den werden konnten, verlor man doch am Ende mit einem 0:4.

Wer auch Lust auf Tennis bekommen hat, findet weite-
re Infos unter www.tc-teningen.de oder schreibt eine E-Mail
an die Jugendwartin: gabi.duhr@arcor.de.

DieHockeysaison läuftmit letztenCoronanachwehenweitge-
hend nach Plan. Lediglich ein Herrenspiel gegen Bahlingen
musste bislang verschoben werden.

Beim Nachwuchs befinden sich die Schüler der SG Sas-
bach/Nimburg nach zwei Vorrundenspieltagen auf Platz 1 der
Tabelle. Es folgen zwei weitere Spieltage im Juli und Septem-
ber. Anschließend findet die Finalrunde statt.

Die Jugend setzt sich in dieser Saison hauptsächlich aus jün-
geren Spielern zusammen und konnte nach drei Partien noch
keine Punkte einfahren. Das nächste Heimspiel in Nimburg
findet am 2. Juli um 13 Uhr gegen Merdingen statt.

Die Herren absolvierten in der Landesliga das erste Heim-
spiel vorzweiWochengegenSpaichingen.DasHinspielwurde
noch knapp verloren, das Rückspiel konnten die Crocodiles
dann mit 9:5 für sich entscheiden. Das zweite Auswärtsspiel
wurdevergangenenFreitag inderSilberberghallegegenBah-
lingen nach intensivem Kampf mit 11:6 gewonnen. Als nächs-
tes findet das Rückspiel gegen Bahlingen am 19. Juni um 15
Uhr in Nimburg statt.

11:6-Erfolg der Herren in der Landesliga gegen Bahlingen am
vergangenen Freitag.

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Herren holen sich Tabellenführung

b SHC Nimburg Crocodiles

Hockeysaison läuft auf Hochtouren

Mit einer Patenschaft können Sie 
Gewalt an Mädchen bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

Werden sie Pate!
www.plan.de
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Am Dienstag, 21. Juni, um 19 Uhr, findet die diesjährige Jah-
reshauptversammlung von Zeit.Raum.Kinder statt, zu der
recht herzlich eingeladen wird. Ort: Sozialstation Tenin-
gen, Tscheulinstraße 4. In lockerer Atmosphäre wird mit Fo-
tos, kleinen Berichten und Zahlen auf das vergangene Jahr zu-
rückgeblickt und über die neuen Situationen berichtet.

Es bestehen die aktuellen Hygieneregeln. Anträge zur Jah-
reshauptversammlung müssen dem Vorstand sieben Tage vor
der Versammlung schriftlich vorliegen. Es wird um eine vorhe-
rige Anmeldung per E-Mail an willkommen@zeitraumkinder
oder Telefon gebeten.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Jahresbericht des Vor-
standes; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Ent-
lastung der Kassenverwalterin; 6. Entlastung des Vorstandes;
7. Verschiedenes.

Über eine rege Teilnahme freuen sich Elvira Kern (1. Vorsit-
zende) und das Vorstandsteam.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den
Körper, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psy-
chosoziale Situation des betroffenen Menschen.
Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder,
AngehörigenundFreundeaufverschiedenenEbeneneinebe-
sondere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsi-
cherung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach
Information groß. Das Team der Psychosozialen Krebsbera-
tungsstelle bietet professionelle Information, Beratung und
Unterstützung für die Patienten, Angehörigen und alle Men-
schen, die sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.
Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht und
ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefonisch
erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Absprache
möglich.
PsychosozialeKrebsberatungsstelleFreiburg,Hauptstraße5a,
79104 Freiburg, Telefon 0761 / 270-77500, Fax 0761 / 270-
77530, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de,
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Der Betreuungsverein Netzwerk Diakonie bietet mittwoch-
nachmittags Beratungen zum Thema Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung und Patientenverfügung an. Formulare
und Informationsmaterialwerden zur Verfügung gestellt.

Termine können telefonisch beim Betreuungsverein Netz-
werk Diakonie e.V., Mundinger Straße 39, 79312 Emmendin-
gen, unter Telefon 07641 / 9629750 vereinbart werden.

Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu Fragen,
die sich für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige
stellen. Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.: Karl-Friedrich-
Straße 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 93341-203
(Frau Heiß), 07641 / 93341-214 (Frau Meier-La Capra). Außen-
sprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags. Termine bitte
telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen: Karl-Friedrich-
Straße 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 9185-16 (Frau
Funk), 07641 / 9185-13 (Herr Hensel). Außensprechstunde in
Herbolzheim dienstagvormittags. Termine bitte telefonisch
vereinbaren.
EUTBDeutschesRotesKreuzKVEmmendingene.V.:Milch-
hofstraße 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 96212-65
(Frau Thiemann). Außensprechstunde in Endingen und Elzach
donnerstags. Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 12. Juni Kappel-Grafenhausen (mit Radfahren).
Wandern in Frankreich: 5. Juni Osthouse.
Geführte Wanderung: 11. Juni Nesselried (Appenweier), In-
fo: www.wfreichenbach-gengenbach.de.

i Allgemeines

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Jahreshauptversammlung am 21. Juni

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Betreuungsverein Netzwerk Diakonie

Beratung über Vorsorgevollmacht,
Betreuungs- und Patientenverfügung

b Für Menschen mit Behinderung

Ergänzende Unabhängige
Teilhabeberatung

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Emmendingen - Am Elzdamm 66 - Tel. 0 76 41 / 95 42 58 10
www.varia-emmendingen.de

Tierarztpraxis Sandra Nelle
Im Klettenacker 6, 79331 Nimburg, Tel. 0 76 63 / 60 77 90

Die Tierarztpraxis bleibt vom

7.6. bis einschl. 10.6.2022 
wegen Urlaub geschlossen!

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen

Schnelltestzentrum
Eichstetten, Nimburger Str. 8

Täglich kostenlos und ohne Termin!
Ab sofort auch PCR-Tests!

Mo.–Fr. 8–10 Uhr + 17–18 Uhr
Sa. + So. 9–11 Uhr 

Wir testen auch Kinder unter 6 Jahren
Telefon 01 51 / 52 53 31 01
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Einfach mitkommen und die besondere Flora und Fauna ent-
decken. Den Flyer mit dem Jahresprogramm erhält man in den
örtlichen Tourist-Informationen oder auf www.naturzent-
rum-kaiserstuhl.de. Kinder bis zwölf Jahre nehmen kostenfrei
teil.BitteanfestesSchuhwerkdenken.MankanndieAusstel-
lungsräume besuchen, sich Tipps und Informationen holen
oder sich ganz persönlich beraten lassen. Außerdem kann
mandieschönstenMotive inderFotoausstellung„DerWie-
dehopf am Kaiserstuhl“ bestaunen. Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag 15 bis 17 Uhr.

Heute, Mittwoch, 1. Juni, 15 bis 17.30 Uhr: Schmetter-
linge am Haselschacher Buck
Die Vielfalt heimischer Schmetterlinge erleben und mehr er-
fahren über die Lebenszusammenhänge dieser Arten in der
Kulturlandschaft. Parkplatz Vogelsang-Pass zwischen Bötzin-
gen und Alt-Vogtsburg, Stefanie Hartmann und Martin Hoff-
mann, 7 Euro, ohne Anmeldung.

Morgen, Donnerstag, 2. Juni, 19.30 Uhr: Bildvortrag:
Faszination der Wildbienen
Anhand von Nahaufnahmen die Welt der Langhornbiene,
Hummel & Co. entdecken. Man hört Wissenswertes über de-
ren Art, Lebensweise und Lebensraum mit Tipps für den eige-
nen Garten. Ihringen, Bürgersaal im Rathaus, Katharina Kie-
fer, 7 Euro, ÖPNV, ohne Anmeldung.

Diesen Freitag, 3. Juni, 20.30 bis 23 Uhr: Fledermäuse
– Jäger der Nacht
Man erfährt einiges über das Leben der Fledermäuse und be-
obachtet die Spuren der Tiere sowie ihren Ausflug aus dem
Quartier. Oberrotweil, Pfarrhaus, Bahnhofstraße 1, Edmund
Hensle und Dietmar Meyer, 7 Euro, ohne Anmeldung.

Kommenden Sonntag, 5. Juni, 9 bis 11.30 Uhr: Vogel-
welt am Belschberg
Gemeinsam mit einem jungen, ambitionierten Ornithologen
Bienenfresser, Schwarzkehlchen, Wiedehopf, Zaunammer
und vieles mehr entdecken. Wasenweiler, Parkplatz Bahnhof,
Hannes Bonzheim, 7 Euro, ÖPNV, Familie, bitte Fernglas mit-
bringen. Mit Anmeldung bis 3. Juni: info@naturzentrum-kai-
serstuhl.de, maximal 25 Teilnehmer.

Samstag, 11. Juni, 10 bis 12 Uhr: Wildbienen – es
summt und brummt wieder am Tuniberg
Im Opfinger Wildbienen-Lehrgarten hat sich eine große Ar-
tenvielfaltentwickelt.Mankannsich Inspirationenfürdenna-
turnahen Garten holen. Aussichtsturm Opfingen, zwischen
Opfingen und Wippertskirch, Josef Aschenbrenner und Gere-
on Kapp, 7 Euro. Fällt bei Regen aus. Anmeldung bis 9. Juni:
info@naturzentrum-kaiserstuhl.de, maximal zwölf Teilneh-
mer.

Sonntag,12. Juni,10bis12Uhr:BiologischeVielfalt in
den Lösswänden bei Endingen
Was haben Blumen, Bienenfresser und Wildbienen miteinan-
der zu tun? Endingen, Parkplatz bei Stadthalle / Gasthaus
Schützen, Hannelore Heim, 7 Euro, ÖPNV, Familie, bitte Fern-
glas mitbringen. Ohne Anmeldung.

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880
(Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr), E-Mail: info@natur-
zentrum-kaiserstuhl.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

Martin Schöchlin, geboren 1958 in Emmendingen, Schüler
des Goethe-Gymnasiums in Emmendingen, danach Besuch
der Kunstschule Basel, Studienaufenthalt in New York, Kunst-
akademie „Student Art League“. Ausstellungen unter ande-
rem in Ludwigshafen, der Galerie Grabeneck in Basel, dem Hil-
da-TurminFreiburg,demMarkgrafen-Hotel inEmmendingen
und der Galerie Grünes Haus in St. Moritz. Wie die Künstler Ju-
lianSchnabelundJean-MichelBasquiatausden1980er Jahren
gehört er zu den Künstlern des Neo-Expressionismus.

In seinen Bildern dominieren einfache geometrische
Grundformen, Ausschnitte aus einem Rechteck assoziieren:
Ein Fenster in die Zukunft. Die Bilder, die verschiedene Mate-
rialien konfrontieren, ersparen dem Betrachter das Denken
nicht. Das Thema Mensch und Natur wird durch den Rost ver-
fremdet und erhebt den Anspruch, in bildnerischen Ahnun-
gen Visionen und Utopien der Zukunft einzubinden. Der Ma-
terialmix Rost, Stoff und Farbe verursacht in der klaren forma-
len Struktur optische Reize. Die verwendeten Naturfarben
weisen auf die Elemente Wasser, Erde und Luft.
RostgehörtdieSphärederErde, symbolisiertVergänglichkeit,
während die Gegenwart in den realistischen Farbtönen Blau,
Rot und Grün erscheint.

Jörg Bollin, geboren 1944 in Freiburg, traditionelle Bild-
hauerlehre, Fachschule für Steingestaltung, freischaffender
Bildhauer. Ausstellungen: Kulturforum und im Schwarzen
Kloster in Freiburg, Musée de Minéralogie in Strasbourg, in
der Galerie in der Stadthalle in Kehl, Centre d’Art Internatio-
nal in Mulhouse, Galerie Art actuel in Lüttich, Galerie Tribold-
Donati in Basel, Museum Singer Laren, Galerie Vromans in
Amsterdam, Museum für Sepulkralkultur in Kassel. Geboren
1944 gehört er zur Generation der Arte-Povera-Künstler: ein
deutscher Exponent der von der italienischen Bewegung in
den sechziger Jahren postulierten Erneuerungstendenzen.
Mit dem Begriff Stilrichtung suboptimal umschrieben, defi-
niert sich die Arte Povera über den Einsatz bestimmter, zuvor
kaum kunstkompatibler Materialien. Jörg Bollin schafft Arte
Povera „à la tedesca“. Er fügt der Kunstanschauung, die in Tu-
rin vor bald einem halben Jahrhundert Gestalt annahm und
von Protagonisten wie Mario Merz angeführt wurde, der sich
für Neon erwärmte, oder Giulio Paolini, der den Stein für die
Kunst neu verfügbar machte, eine transalpine Note hinzu
(nach Dorothee Baer-Bogenschütz).

Samstag, 11. Juni, 17 Uhr: Vernissage im Rebay-Haus,
Emmendinger Straße 11 in Teningen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, erleichtert jedoch die Planung.

Vom 12. Juni bis 7. August ist die Ausstellung sonntags von
14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöffnungen sind auf Anfrage
möglich, E-Mail: rebay-foerderverein@t-online.de oder Tele-
fon 07641 / 49421.

Titel des Bildes von Martin Schöchlin: In the Case.

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Es blüht, zwitschert und brummt

b Vernissage im Rebay-Haus

„Movements in Color“ von Martin
Schöchlin, Skulpturen von Jörg Bollin
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Die Firma Freyler Stahlbau GmbH aus Kenzingen sorgte für
große Freude bei den „Dreikäsehochs“ in Köndringen. Im Mai
bekamen die Kinder der Kita Dreikäsehoch (Im Hohland 5)
durch die großzügige Spende der Firma Freyler Stahlbau
GmbHausKenzingeneineSinneshöhle /Rückzugsort für ihren
Gruppenraum.

In der Kita lernen die Kinder unter anderem, ihre Selbst-
kompetenz zu entwickeln. Ziel ist es, dass die Kinder nach und
nach erkennen, wann sie sich zurückziehen möchten und
wann ihnen Aktivität guttut.

Dieser Prozess wird durch einen Rückzugsort im Gruppen-
raum unterstützt. Die Sinneshöhle ist zudem eine Sinnesoase
zum Erleben, Begreifen, Wahrnehmen und Sich-Begegnen.
Die Spiegel an den inneren Seitenwänden lassen die Höhle
größer wirken und schaffen visuelle Reize. Als Fenster dient
eine Halbkugel, durch die die Kinder das Geschehen im Grup-
penraum beobachten können. Durch das Dach aus geboge-
nem Plexiglas im Orange-Ton werden den Kindern je nach
Lichteinfall zusätzlich optische Reize geboten.

Die Sinneshöhle ist eine große Bereicherung für die Kita-
Kinder. Ein herzliches Dankeschön an die Firma Freyler Stahl-
bau GmbH, die durch ihre Spende den Kauf der Sinneshöhle
ermöglicht hat.

Titel der Skulptur von Jörg Bollin: Atemlos.

Die Sinneshöhle.

Die Jungmusiker der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen
verbrachten am vergangenen Wochenende ein erlebnisrei-
ches Zeltlager am Baggersee in Riegel. Die Instrumente blie-
ben ausnahmsweise zu Hause, denn der Spaß und die Gemein-
schaft standen im Vordergrund.

Mit kühler Brise, aber zuverlässigem Sonnenschein wurde
der See, wenn auch nur kurzzeitig, mit Schlauchbooten und
Luftmatratzen erobert. Neben den sportlichen Aktivitäten
wie Wikingerschach-Duellen und gemütlichem Faulenzen
wurde auch immer wieder Kreativität gefragt. Es wurden
Blockflötenbeutel oder Notenständertaschen gebatikt und
bemalt. Auch neue Notenmappen wurden beklebt und ver-
schönert. Wer dann noch nicht müde war, konnte bei den
abendlichen Spielen sein Wissen und Geschick unter Beweis
stellen. Eine Fackelwanderung in der Dunkelheit durfte auch
nicht fehlen. Am Sonntag waren sich dann alle einig, dass die-
ser Ausflug auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg war.

Dank dem Förderungspaket „Aufholen nach Corona“ der
Deutschen Bläserjugend wurde dieses Wochenende finanziell
unterstützt.

Weitere Informationen zur Jugendausbildung findet man
auf der Homepage www.mfk-teningen.de.

Nach zwei Jahren Pause konnte die Grundschule Teningen im
Emil-Schindler-Stadion endlich wieder einen Sporttag veran-
stalten. Das Wetter spielte mit und die Temperaturen waren
optimal. Wie in den vergangenen Jahren gab es zwei unter-
schiedliche Angebote. Die Bundesjugendspiele „light“, bei
denen nicht das einzelne Kind, sondern die ganze Gruppe be-
wertet wurde.

An diesen Bundesjugendspielen nahmen alle Kinder der
Klassen 1 sowie Kinder aus Klasse 2 und 3 teil. Die Schüler der
4. Klassen und die meisten Schüler der 3. Klassen beteiligten
sich an den „normalen“ Bundesjugendspielen.

Mit Begeisterung waren alle Kinder bei der Sache, rannten,
warfen und sprangen in die Weite. In den Pausen zwischen
den Wettkämpfen konnten sich die Kinder an verschiedenen
Spielstationen vergnügen und an einem Kuchenbüfett stär-
ken.

Herzlich Dank an die Familie Römmler, die spontan ein Ku-
chenbüfett spendete und für eine große Überraschung bei al-
len sorgte. Die Lehrer wurden durch Eltern tatkräftig unter-
stützt. Ein herzliches Dankeschön nochmal an alle Eltern, die
den Sporttag unterstützt haben. Es war ein erfolgreicher Be-
wegungstag.

Jungmusiker aus Teningen beim gemeinsamen Baggerseewo-
chenende in Riegel.

b Kita Dreikäsehoch

Sinneshöhle sorgt für große Freude

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Spiel und Spaß am Baggersee

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Sporttag der Grundschule Teningen
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Bozidarka Zimmermann ist Deutschlands Pflegerin des Jahres.
Die 37-jährige Fachgesundheits- und Krankenpflegerin aus Te-
ningen arbeitet im OP des Universitätsklinikums Freiburg und
engagiert sich neben ihrer eigentlichen Tätigkeit stark bei der
Ausbildung des Nachwuchses.

Kürzlich gratulierte Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker im Rathaus Bozidarka Zimmermann zu dieser Auszeich-
nung. „Sie ist eine exzellente Botschafterin für die Pflegeberu-
fe. Ich wünsche ihr weiterhin viel Freude bei ihrer wichtigen Ar-
beit“, so der Bürgermeister.

Bozidarka Zimmermann wurde von der Initiative „Herz &
Mut“ unter rund 1.000 Pflegekräften für die mit 5.000 Euro do-
tierte Auszeichnung ausgewählt. Unter dem Motto „Herz &
Mut“ wurden bundesweit Pflegekräfte gesucht, die auf beson-
dereWeiseHerzundMuttäglichunterBeweisstellen. Insbeson-
dere Angehörige, Patienten und Arbeitskollegen haben Pfle-
gerinnenundPflegervorgeschlagen.Rund1.000Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer verzeichnet der Wettbewerb dieses Jahr.
Eine siebenköpfige Fachjury wählte unter den teils sehr berüh-
renden Vorschlägen die Pflegerinnen und Pfleger aus, die ihre
ArbeitaufbesondersvorbildlicheundnachahmenswerteWeise
ausüben. Außerdem flossen auch biografische Besonderheiten
der Pflegerinnen und Pfleger in die Bewertung mit ein. Am En-
de hat sich die Jury für Bozidarka Zimmermann entschieden.

Nominiert wurde Zimmermann von einer Arbeitskollegin,
die neben der hohen fachlichen Kompetenz und dem großen
Engagement für die Ausbildung besonders die Fähigkeit der
Pflegerin des Jahres hervorhebt, für ihren Beruf zu begeistern,
zu motivieren und Wissen zuvermitteln. „Trotz Schichtdienst,
Wochenendarbeit und 16-Stunden-Bereitschaftsdiensten ist
sie stets positiv und liebt ihren Job“, heißt es in der Nominie-
rung.

Mit großem Interesse wurde am 15. Mai der Multimediavor-
trag von Renate Würthwein über ein deutsches Schulprojekt
in Togo aufgenommen. Ziel des Freiburger Fördervereins
„Mon Devoir“ ist es, benachteiligten Kindern in einem von Ar-
mut geprägten Stadtteil von Lomé (Hauptstadt) eine schuli-
sche Perspektive zu geben. Der Bildungsweg erstreckt sich
vom Kindergarten bis zum Abitur und integriert auch beruf-
liche Qualifizierungsmaßnahmen.

Als sehrhilfreicherwieses sich,dassdieReferentinzunächst
eine faktenreiche Übersicht über die sehr wechselhafte Ge-
schichte des kleinen, tropischen Landes (seit 1960 offiziell eine
Präsidialdemokratie) an der Westküste Afrikas bot. Renate
Würthwein kennt sich dort bestens aus, als Schulleiterin i. R.
der Georg-Luckner-Gewerbeschule fliegt sie noch immer ein-
bis zweimal im Jahr nach Togo.

Dass in einem Land ohne ÖPNV, Müllentsorgung und funk-
tionierendem Gesundheitssystem, ein Schulprojekt dieser Art
eine immense Herausforderung darstellt, wurde anhand ein-
drucksvoller Bilder deutlich. Umso bemerkenswerter, dass es
dem Förderverein gelungen ist, das schulische Angebot und
die dazugehörige Infrastruktur sowie den „Lehrköper“ seit
der Gründung (1997) stetig auszubauen und zu verbessern. Fi-
nanziert wird das Projekt zu einem großen Teil durch den Ver-
ein; das monatliche Schulgeld von 25 bis 60 Euro kann von den
Eltern oft nicht geleistet werden.

Ein rundum gelungener und bildungsreicher Nachmittag,
nichts jenseits von, sondern mitten aus Afrika!

Weitere Infos über den Verein und Spendenmöglichkeiten
unter www.mon-devoir.de.

Eine erste Begegnung mit Wasserfarben,.

Die Schulstraße mit den „Mon Devoir“-Gebäuden.

Gratulation von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker.

b Bürgermeister Hagenacker gratuliert zur Auszeichnung

Bozidarka Zimmermann Pflegerin
des Jahres

b Kulturverein Teningen

Kultur um 4: Out of Togo! –
Das Schulprojekt „Mon Devoir“
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Der Verein zur Pflege des Brauchtums in Landeck hielt am 20.
Mai eine Generalversammlung im Bürgerhaus Landeck ab. Es
waren 30 Mitglieder und vier Gäste anwesend. Das Protokoll
führte Daniel Schmidt.

Durch Eugen Kienzler wurden begrüßt der Bürgermeister-
stellvertreter Reinhold Kopfmann, die Mundinger Ortsvorste-
herin Carola Euhus, Wilhelm Scheer vom Sängerbund Land-
eck, Siegfried Markstahler vom Burgverein Landeck, von der
Kirchengemeinde Bernd Neumann sowie alle Mitglieder und
Gäste. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festge-
stellt.

Es wurde den verstorbenen Mitgliedern der vergangenen
drei Jahre gedacht: Hilda Ehrenfelder, Heinz Blust, Rüdiger
Cerff, Rosmarie Krayer, Alma Bühler, Brigitte Pohnke, Erika
Lipp, Horst Steinmann, Peter Sick und Carola Rutz-Westhofen.
Insbesondere Horst Steinmann, Gründungsmitglied und seit
über 20 Jahren zweiter Vorstand des Vereins, wurde geehrt.

Im Bericht des Schriftführers, Daniel Schmidt, wurden die
Aktivitäten von 2019 bis Mai 2022 zusammengefasst. Darun-
tereinVereinsausflug ins fränkischeThalmässing,woderBerg
und Burgstall „Landeck“ besichtigt wurde. Nach dem Schei-
benschlagen 2020 konnten aufgrund der Pandemie zwei Jah-
re land keine Veranstaltungen durchgeführt werden. Den-
noch wurde die oftmals privat weitergeführte Brauchtums-
pflege des Dorfes erwähnt.

Kassierer Marcel Kienzler berichtete, dass alle Einnahmen
und Ausgaben in den Geschäftsjahren 2019, 2020 und 2021
dargelegt wurden. Trotz der ausbleibenden Veranstaltungen
und dem großen Ausflug in 2019 war der Verlust gering und
derKassenbestandzeugtvonderHandlungsfähigkeitdesVer-
eins. Aus dem Publikum wird festgestellt, dass keine Mit-
gliedsbeiträge für die Jahre 2020 und 2021 eingezogen wur-
den. Es wurde erklärt, dass dies aktuell in Bearbeitung sei und
die Einzüge in Kürze durchgeführt würden.

Kassenprüfer Roland Reitz bescheinigte eine korrekte Kas-
senführung.DieKassenprüfungfandam19.Maistatt.DieEnt-
lastung des Kassierers wurde vorgeschlagen.

Bürgermeisterstellvertreter Kopfmann führte die Entlas-
tung des gesamten Vorstands durch, was einstimmig ange-
nommen wurde.

Die Verjüngung des Vorstands wurde vorangetrieben und
deshalb stand Eugen Kienzler für die Position des 1. Vorsitzen-
den nicht mehr zur Wahl. Der bisherige Schriftführer Daniel
Schmidt wird als neuer 1. Vorsitzender vorgeschlagen. Für die
Rolle der Schriftführerin wurde Fabrizia Wurich vorgeschla-
gen. Des Weiteren wurde Gabi Ehrenfelder nach 23 Jahren in
der Vorstandschaft verabschiedet, für sie soll Daniel Ehrenfel-
der als Beisitzer in den Vorstand rücken. Wahlleiter war Karl
Schmidt.

Neuwahl des Gesamtvorstandes: Vorstand Daniel Schmidt,
einstimmig gewählt; Stellvertretender Vorstand Eugen Kien-
zler, einstimmig gewählt; Schriftführerinin Fabrizia Wurich,
einstimmig gewählt; Kassierer Marcel Kienzler, einstimmig
gewählt; Beisitzerin Vera Boheim, einstimmig gewählt; Beisit-
zerin Anne Ohnemus, einstimmig gewählt; Beisitzer Manfred
Lipp, einstimmig gewählt; Beisitzer Daniel Ehrenfelder, ein-
stimmig gewählt; Kassenprüferin Ute Willaredt, einstimmig
gewählt;KassenprüferRolandReitz,einstimmiggewählt.Alle
Gewählten nahmen ihre Ämter an.

Daniel Schmidt bedankte sich für das Vertrauen und beson-
ders Eugen Kienzler sowie dem bisherigen Vorstandschaft für
die geleistete Arbeit. Es wurde hervorgehoben, dass der Ver-
ein zur Pflege des Brauchtums in Landeck gut für die Zukunft
aufgestellt ist und sich die Vorstandschaft auf die weiteren
Aufgaben freut.

Zudem wurde von der Weinverkostung mit dem Weingut
Storckberichtet, vonwelchemderWeinundSekt fürdenkom-
menden Burghock am 30. und 31. Juli bezogen wird.

In seinem Grußwort bedankte sich Bürgermeisterstellver-
treterReinholdKopfmannfürdieArbeitdesVereinsundüber-
brachte die Grüße des gesamten Gemeinderates und des Bür-
germeisters. Die Mundinger Ortsvorsteherin Carola Euhus
lobtedieguteundengeZusammenarbeitunddieVerbindung
zwischen Mundingen und Landeck.

Da keine weiteren Wortmeldungen bestanden, wurde die
Versammlunggeschlossenundder laueFrühsommerabendim
und um das Bürgerhaus genossen.

Das Teninger Rote Kreuz bot in Kooperation mit der Volks-
hochschule Emmendingen kürzlich einen Kindernotfallkurs
an.ZielgruppewarenEltern,Großeltern,Erzieherinnen/Erzie-
her, Tagesmütter, Babysitter und Personen, die Kinder betreu-
en.SeminarleiterKurtArmbrusterunterrichtete,was ineinem
Notfall zutun ist:wennsicheinKindzumBeispiel verletzt,blu-
tet und Schmerzen hat oder wenn es sich verbrüht oder einen
Fremdkörper verschluckt hat. „Kindernotfälle bringen Er-
wachsene in extreme Stress-Situationen. Notfälle passieren
plötzlich; Eltern und Betreuende sind völlig unvorbereitet. Sie
habenAngstumdasKindundgeratenschnell inPanik,weil sie
nicht wissen, wie sie helfen können“, so der Seminarleiter. Die
typischen Notfall-Situationen wurden bei diesem Erste-Hilfe-
Training besprochen und durch praktische Übungen vertieft.

Der nächste Kindernotfallkurs findet am Samstag, 9. Juli
von 9 bis 13 Uhr im DRK-Heim in Teningen statt. Anmeldung:
Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de.

Die Vorstandsmitglieder.

Matteo, jüngster Teilnehmer beim Kindernotfallkurs, wurde
liebevoll von seinem Vater David Perret mit einem Kopfver-
band versorgt.

b Verein zur Pflege des Brauchtums in Landeck

Stand 1. Mai hat der Verein 111 Mitglieder

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Gut gerüstet für den Notfall am Kind
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Nicht nur dem Klima-
wandel will Teningen
entgegentreten, auch
weniger Geld in Putins
Kriegskassen soll der Ver-
zicht auf Gas und Öl be-
wirken. Am Dienstag, 24.
Mai, gab es dazu eine In-
foveranstaltung in der
Zehntscheuer. Bei vollem
Haus begrüßte Bürger-
meister Heinz-Rudolf
Hagenacker die Besuche-
rinnen und Besucher. Es
habe zuerst die schreckli-
chen Ereignisse in der
Ukraine gebraucht, um
die Decarbonisierung
voranzutreiben, so
Hagenacker. So müsse
man derzeit zwischen
einer Abhängigkeit von
Katar oder Russland
wählen – in Zukunft soll
dies nicht mehr der Fall
sein.

Durch die steigenden
GaspreisehatsichderAb-
schlag mancher Verbrau-
cher fast verdreifacht.
Schon lange ist Gas keine
erschwingliche Alterna-
tive zu Öl mehr. „Es geht
jetzt nicht mehr nur um
die Zukunft unserer Kin-
der und Enkelkinder,
sondern auch um unsere
eigene“, so Hagenacker.
Die Gemeinde möchte
mit großen Schritten vor-
angehen und informier-
te an diesem Abend mit
gleich zwei Vorträgen
dieBürgerinnenundBür-
ger über ihre Alternati-
ven zu Gas und Öl.

Teningen ist eine der
wenigen Gemeinden in
Südbaden, die eine eige-
ne Nahwärmeversorgung
hat – „eine gute Alternative zu den fossilen und damit endli-
chen Brennstoffen Öl und Gas“, weiß Energieberater Armin
Bobsien, der durch den ersten Vortrag führte. Er klärte die Zu-
hörerinnen und Zuhörer über Fördermöglichkeiten beim Um-
stieg auf Erneuerbare Energien auf: Alles, was zu Energieein-
sparungen am Haus führt, lässt sich fördern – manche Förde-
rungen sind auch kombinierbar. Bis zu 60.000 Euro pro
Kalenderjahr steuern Bund und Land bei. Wer gleich mehrere
Umbaumaßnahmen umsetzt, kann bis zu 40 Prozent davon
gefördert bekommen. Was davon genau in Betracht kommt,
können Eigenheimbesitzer individuell bei der Energiebera-
tung im Teninger Rathaus erfahren, denn: „Nicht jede Hei-
zung passt in jedes Haus“, weiß Energieberater Armin Bobsi-
en.

Welche wichtige Rolle Nahwärme beim Heizen der Zukunft
spielt, weiß Daniel Kraus, der an diesem Abend zur Nahwärme
Teningen beriet. „Nahwärme liefert zuverlässig, schont das

Bürgermeister Hagenacker be-
grüßte die Besucher der Infoveran-
staltung.

Armin Bobsien informierte über
die Nahwärmeversorgung der Ge-
meinde Teningen.

Die malerische Gegend um Biederbach war am Sonntag, 22.
Mai, Ziel einer kleinen Wandergruppe des Schwarzwaldver-
eins Teningen unter Leitung von Wanderführer Radu Tesilea-
nu. Umweltbewusst wurde mit Bus und Bahn gefahren: ab
Denzlingen mit der Elztalbahn bis nach Elzach. Ab Elzach
brachte ein Bus die Gruppe „ins Biederbach“. Über Finster-
bach, Biereck und Höhenhäuser wanderte man auf maleri-
schen Pfaden in Richtung Schwedenkreuz. Unterwegs beim
Biereck gab es eine spontane Führung durch den eleganten
NeubauderHotelanlage.AufdemWegzudenHöhenhäusern
immer wieder das wunderschöne Panorama: rechts auf Hof-
stetter Seite waren der Schliffkopf und sogar die Hornisgrinde
zu sehen, links über Oberbiederbach die Bergkette vom Hörn-
leberg – ganz oben mit der bekannten Wallfahrtskapelle – bis
zum Rohrhardsberg. Auch die Flora hatte reichlich was zu bie-
ten: auf mageren Wiesen blühte Knabenkraut (eine Orchi-
deenart – Platz 3 auf der Roten Liste der gefährdeten Arten).
Nach dem Schwedenkreuz ging es an der Schutterquelle vor-
bei zum Weiler Uhlsbach, wo auf dem Prechterhof in der lie-
bevoll eingerichteten Vesperstube Köstlichkeiten aus eigener
Herstellung angeboten wurden. Frisch gestärkt liefen die Teil-
nehmer den letzten Rest der 14 Kilometer langen Rundwan-
derung zum Bus. Die Gruppe war sehr froh, dass das herrliche
Wetter bis zum Schluss gehalten hat.

Klima, ist preisstabil und lokal und spart außerdem Zeit und
Mühe“, so Kraus. Wer sich für einen Anschluss an das Nahwär-
menetzwerk interessiert, kann ab August sein Interesse über
die Homepage anmelden.

Während es im Unterdorf bisher noch kein Nahwärmenetz-
werk gibt, ist das Oberdorf gut ausgebaut. Grund dafür war
die Schulsanierung, denn danach stand plötzlich fest, dass
jetzt viel mehr Abwärme produziert wurde, als selbst ge-
braucht wurde. Auch die Infrastruktur im Oberdorf war hilf-
reich: Viele Mehrfamilienhäuser, von denen ein großer Teil im
Eigentum der Gemeinde sind, machten einen Ausbau des da-
mals noch unbekannten Nahwärmenetzes möglich. Kurz dar-
auf folgte das Nahwärmenetz in Heimbach. Eine Erschließung
desUnterdorfes sollebenfallsgeprüftwerden,ebensowieauf
mittlere Sicht ein Netz durch Nimburg. Wer sein Interesse bei
der Gemeinde anmeldet, kann schon bald genaueres erfah-
ren: Schon im Sommer und Herbst dieses Jahres ist die Festle-
gung der nächsten Bauabschnitte geplant.

Die Wandergruppe.

b Wandel anpacken und Chancen nutzen

Teningen informiert Bürgerinnen und
Bürger über Nahwärme

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung in Biederbach mit Einkehr auf
einem Bauernhof
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 2.6., 14.30 Uhr Frauenkreis, Thema „Unterwegs für das Le-
ben – ein Bericht von Sigrid Schopper“. Sa., 4.6., 9.30 Uhr Kon-
firmandenunterricht. Pfingstsonntag, 5.6., 10 Uhr Gottesdienst
im Menton-Garten (Pfarrerin Schäfer). Pfingstmontag, 6.6., 10
Uhr Gottesdienst in der Kirche (Prädikant Sprich), im Anschluss
Kirchkaffee.
Es sind kurzfristige Änderungen möglich, bitte sich im Schau-
kasten und auf der Homepage www.kirche-teningen.de infor-
mieren. Informationen über die Evangelische Kirchengemein-
de Teningen siehe Teninger Rundschau.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
Fr.,3.6.,19UhrFriedensgebet (PfarrerAndreasStröble).Pfingst-
sonntag, 5.6., 9.30 Uhr Gottesdienst in Köndringen (Pfarrer
Andreas Ströble). Pfingstmontag, 6.6., 10.45 Uhr Gottesdienst
auf der Burg Landeck (Pfarrer Andreas Ströble). Herzliche Einla-
dung auch zum Hausgottesdienst, das Faltblatt kann gerne in
der offenen Kirche abgeholt werden.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis
11.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, www.kirche-nim-
burg.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 5.6., 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (mit Kirchenchor), an-
schließend Kirchenkaffee (Pfrin. Tamara Brenn). Mo., 6.6., 10
Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der Kirchengemeinde Tenin-
gen in der Teninger Kirche (Präd. Dieter Sprich).

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1: Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Katholische Gottesdienste Kirchengemeinde Emmen-
dingen-Teningen
St. Marien: Do., 2.6., 18.30 Uhr Hl. Messe. Pfingstmontag, 6.6.,
10.30 Uhr Hl. Messe.
St. Gallus: Sa., 4.6., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Bonifatius: Pfingstsonntag, 5.6., 10.30 Uhr Hl. Messe. Mi.,
8.6., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Johannes: Do., 2.6., 19 Uhr Taizé-Gebet. Pfingstsonntag, 5.6.,
9 Uhr Hl. Messe. Di., 7.6., 18.30 Uhr Hl. Messe.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungenein.Dienstag,19.30UhrBibelgesprächskreis. Frei-
tag, 20 Uhr Jugendkreis.
Am Sonntag findet der Gottesdienst um 10.30 Uhr in Emmen-
dingen, Steinstraße 10, statt. Nähere Informationen zu den
einzelnen Veranstaltungen auf der Homepage.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch, 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Kapelle Tennenbach: Pfingstmontag, 6.6., 10.30 Uhr Ökumeni-
scher Gottesdienst.
Bitte beim Besuch der Gottesdienste an das Hygienekonzept
halten. Bitte sich zusätzlich in der Tagespresse über mögliche
Änderungen der Gottesdienstordnung informieren.
PfarrbüroSt.Johannes:Telefon07641/46889-40,E-Mail: st.jo-
hannes@kath-emmendingen.de. Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ros: Montag, Donnerstag und Freitag 9 bis 12 Uhr. Pfarrsekretä-
rin: Barbara Wagner.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Eine Welt ganz ohne Dich  
Sie wird traurig sein für mich  
Und sogar der Mond versteckt sein Licht 
Und die Erde bleibt gleich stehen  
Auch der Wind will nicht mehr wehn  
Den Lebenssinn, nein den verstehe ich nicht

Martin Metzger
* 15.12.1959      † 24.5.2022

In Liebe  
Klaus  
und Angehörige

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 3.6.2022 um 
15.00 Uhr in der ev. Kirche Gundelfingen statt. 
Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt 
in Wildtal.

Hallo Papa Erich (Metzger)
Deinen 100. Geburtstag feiern wir heute, am 3.6.2022 
im Himmel – und hab keine Sorge – 
ich bin rechtzeitig da. Dein Sohn Martin (Metzger)


